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Die Schafe und ihre Lämmchen genießen den Frühling in Witten.� Foto: Niemerg

HASENHASEN
FINDEN & GEWINNEN

Alle Langohren aufspüren und
gewinnen! Alle Infos auf Seite 17 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8–18 Uhr, Samstag nach Vereinbarung

Jahnstr. 13, 58455 Witten, Tel.: 02302 56835
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LASSEN SIE UNS ZUSAMMMEN 
DIE WELT ENTDECKEN &
IHRE SCHÖNSTE ZEIT IM JAHR PLANEN!
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Wittener Ferienspiele suchen

Der städtische Streichelzoo auf dem Hohenstein ist ab sofort wieder 
länger geöffnet. Bis zum 31. Oktober kann man Ziegen & Co täglich 
von 11 bis 18 Uhr besuchen, von November bis Ende Februar ist die 
Besuchszeit etwas kürzer: von 11 bis 16 Uhr. � SW

Streichelzoo hat geöffnet

Wie soll der Spielplatz im Park der Generationen künftig aussehen? 
Diese Frage stellt die Stadt Witten ganz bewusst denjenigen, die ihn 
am meisten nutzen: den Kindern selbst. Denn die vorhandenen Spiel-
geräte auf der Spielfläche sind inzwischen marode und müssen ab-
gebaut werden. Klar ist aber: Ersatz soll schnellstmöglich kommen.
Da es sich um eine große und umfangreiche Spielfläche handelt, ist 
das Vorhaben allerdings komplex: Vom Abbau über die Auswahl neuer 
Geräte bis hin zum Aufbau und zur Fertigstellung sind mehrere Schrit-
te nötig. Einiges bleibt aber erhalten: die beliebte Nestschaukel und 
der Drehring werden weiterhin Teil des Spielplatzes sein.
Bei der Auswahl der neuen Spielgeräte setzt die Stadt Witten bewusst 
auf Beteiligung. In Kooperation mit dem AWO-Kindertreff in der Baede-
kerschule konnten Schüler sowie Kinder aus dem Quartier ihre Wünsche 
und Ideen einbringen. Die Beteiligung fand ganz bewusst dort statt: Die 
Baedekerschule wird bald in das neue Bildungsquartier umziehen, das 
direkt neben dem Park der Generationen liegt. Viele der Kinder leben zu-
dem im Quartier und werden den Spielplatz künftig regelmäßig nutzen. 
Für die Beteiligung hatte die Stadt verschiedene Spielgeräte-Vorschlä-
ge vorbereitet, die auf der Fläche grundsätzlich umsetzbar wären. Die 
Kinder konnten ihre Favoriten mit Smileys und Klebepunkten bewerten 
und zusätzlich eigene Gedanken, Wünsche, Kritik oder Lob aufschreiben.
Die Rückmeldungen werden nun ausgewertet und fließen in die wei-
tere Planung der Spielfläche ein. So entsteht Schritt für Schritt ein 
Spielplatz, der nicht nur neu ist, sondern vor allem zu den Kindern 
passt, die ihn künftig nutzen werden.�

Kinder gestalten Spielplatz 
Beteiligung im Park der Generationen

LOKALES

In allen sechs Ferienwochen (vom 20 Juli. bis 1. September) wird es wie-
der jeweils einen regionalen Ausflug sowie zwei Tagesfahrten zu unter-
schiedlichen Ausflugszielen geben – also 18 Veranstaltungen insgesamt. 
Zu den Ausflugszielen gehören u.a. Freizeitparks, Zoos und Tierparks. Dafür 
braucht es helfende Hände und Augen, die die Kinder und Jugendlichen 
bei Ausflügen in Freizeiteinrichtungen und bei Tagesfahrten begleiten.
Die Bewerberinnen und Bewerber sollten einen pädagogischen Studien-
gang (Sozialarbeit, Sozialpädagogik, Lehramt, Psychologie oder Ähnli-
ches) oder eine pädagogische Ausbildung (zum Beispiel Erzieherin/ 
Erzieher) absolvieren und Freude am Umgang mit Kindern und Jugend-
lichen haben. Sie werden für den Zeitraum vom 20. Juli bis zum 1. Sep-
tember 2026 eingestellt und nach TVÖD-SUE, Entgeltgruppe S2, bezahlt. 
Bei Einstellung ist u.a. ein Erweitertes Führungszeugnis erforderlich. 
Interessierte melden sich bei Andrea Hold: unter Telefon 02302 581 
5250 oder per E-Mail an andrea.hold@stadt-witten.de.
„Wir freuen uns, wenn zahlreiche Veranstalterinnen und Veranstalter 
wieder so ein unglaublich vielfältiges Programm ermöglichen“, sagt 
Ferienspiel-Koordinatorin Andrea Hold vom Amt für Jugendhilfe und 
Schule. Geboten werden neben Ausflügen und Tagesfahrten, Krea-
tiv-, Spiel-, Spaß-, Sport- und Bewegungsangebote und nicht zuletzt 
günstigere Eintrittspreise für einige (Freizeit-)Einrichtungen. Gesucht 
werden daher Vereine und Organisationen, die Veranstaltungen für 
Kinder und Jugendliche anbieten möchten, sowie Freizeiteinrichtun-
gen, die Ferienpass-Inhabern Vorteile bieten.
Interessierte können sich unter ferienspiele@stadt-witten.de oder 
telefonisch unter 02302 581 5353 melden. � Quellle: ah/hl

Liebe Leser,

der Frühling steht in seiner vollen Blüte und Ostern steht vor 
der Tür. Passenderweise verstecken sich in dieser Ausgabe neben 
vielen lieben Ostergrüßen ansässiger Unternehmen und Vereine 
auch noch das ein oder andere niedliche Langohr. Und das nicht 
ohne Grund, denn: Sie, liebe Leser, können ein reichlich bestücktes 
Osterkörbchen gewinnen. Aber passen Sie gut auf – denn unser 
Häschen ist ziemlich gewieft und hat sich gute Verstecke gesucht.
Wie Sie gewinnen können, erfahren Sie auf Seite 17. Wir wünschen 
viel Spaß bei der Oster-Suche!
Hopplahopp geht es nun zu den nächsten Themen, seit Anfang 
des Jahres ist die Fahrt ins Gewerbegebiet Westerweide endlich 
wieder ohne große Umwege möglich. Da die IMAGE-Redaktion sel-
ber in der Westerweide ansässig ist, freut uns dies natürlich dop-
pelt. So haben wir dies noch einmal zum Anlass für Sonderseiten 
genommen, um auf unser schönes Gewerbegebiet aufmerksam zu 
machen. Die Sonderseiten finden Sie auf den Seiten 4 und 5. 
Außerdem: Die Arbeiten an der neuen Sporthalle in Vormholz 
schreiten voran, das Stadtmarketing stellt sich neu auf und die 
Frage, ob es nun eine Herbede Hymne gibt, wird auch beantwortet. 
Passend zu Ostern steht aber – von O bis O – der Reifenwechsel 
vor der Tür. Wissenswertes dazu lesen Sie auf den Seiten 26 und 
27.
� Die IMAGE-Redaktion wünscht Ihnen frohe Ostern!

Die Brune Schmuckmanufaktur ist eine feste Größe in der Hattin-
ger Innenstadt – und so soll es auch bleiben. Aber nicht nur das: Ab 
dem 31. März findet man die traditionsreiche Schmuckmanufaktur 
in neuen größeren Räumlichkeiten, nur ein paar Meter weiter, am 
Obermarkt 14. 
„Die neuen Räume bieten riesiges Potential“, freut sich Florian Brune, 
Gründer und Inhaber der Brune Schmuckmanufaktur.
In der neuen Manufaktur wird es eine großzügige Verkaufs- und Be-
ratungsfläche, Personalräume, Büros sowie eine große Werkstatt für 
acht Goldschmiede geben. „Ich freue mich sehr, unsere Kunden in 
unserer neuen Manufaktur begrüßen zu dürfen. Hier erwartet sie ein-
fach mehr. Mehr Raum für gute Gespräche, mehr Wertigkeit, mehr Dis-
kretion und mehr Wohlfühlatmosphäre“, erklärt der Inhaber. Ihm war 
es besonders wichtig, den Wirtschaftsstandort Hattingen weiterhin zu 
stärken. „Wir haben eine tolle Innenstadt mit viel Potential. Mir ist es 
wichtig, gemeinsam mit meinen Kollegen diese Innenstadt zu stärken 
und die Kaufkraft der Kunden in unsere schöne Stadt zu holen“, be-
tont der Goldschmiedemeister. Und das gelingt ihm mit großem Er-
folg. Aus ganz NRW kommen die Leute zu Brunes Schmuckmanufak-
tur. „Wir haben Kunden aus Münster, aus Bonn oder auch aus Hürth“, 
zählt Florian Brune auf. Und das hat nicht nur strukturelle Gründe. 
„Die Leute suchen das Besondere“, erklärt er. „Und das finden sie bei 
uns.“ Schmuckunikate in Kombination mit Persönlichkeit – das ist das 
Erfolgskonzept der Gold-und Platinschmiede und bringt die Kunden-
augen zum Strahlen. „Ich empfehle meinen Kunden dann auch ger-
ne noch ein schönes Restaurant oder Café in der Nähe, sodass diese 
ihren Aufenthalt in Hattingen gemütlich ausklingen lassen können“, 
so Brune. „Hier bekommen sie das komplette Rundum-Paket.“

Hochwertigkeit, Tradition und Kundennähe
Die Brune Schmuckmanufaktur gibt es nun schon seit 2008 im Herzen 
von Hattingen. 2021 fand eine Neuausrichtung durch die Entschei-
dung zu neuen marketingtechnischen Maßnahmen statt. „Dadurch 
konnte ich das Team stark vergrößern und mit der Zeit wurde klar: 
Um mit so einem starken Team unser Potential voll entfalten zu kön-
nen, benötigen wir mehr Platz“, erklärt Florian Brune seinen Umzug. 
Hochwertigkeit, Tradition und Kundennähe sind die drei Top-Werte, 
die die Manufaktur lebt. „Uns ist ein gutes Miteinander sehr wichtig. 
Wertschätzender und respektvoller Umgang miteinander ist hier eine 
Selbstverständlichkeit“, betont der Chef von fünf Mitarbeitenden. „Ich 
bin überaus dankbar für so ein tolles und hochkarätiges Team.“ Das 
Team besteht aus vier Goldschmiedegesellen, einer Backoffice-Kraft 
und dem Manufaktur-Dackel Rufus, welche alle auch beratend bei der 
Suche nach dem passenden Schmuckstück zur Seite stehen.
Tradition ist Florian Brune sehr wichtig. Er selbst ist Schmied in vierter 
Generation. „Wir sind geprägt von traditioneller Schmiedekunst“, er-
zählt er. „Seit vier Generationen und zwei Jahrhunderten sind wir dem 
Schmiedehandwerk verbunden.“ „Auch wenn wir Erbstücke umarbei-
ten, freuen wir uns, den traditionsreichen Schmuckstücken einen neu-
en Glanz einhauchen zu können“, schwärmt der Goldschmiedemeister. 
„Abschließend lässt sich sagen: Unser Umzug ist eine Investition in die 
Zukunft. Für Hattingen und für uns“, so Brune. � Von Jessica Niemerg

Brune vergrößert sich bewusst in Hattingen
Schmuckmanufaktur zieht zum 31. März in neue Räumlichkeiten am Obermarkt 14

Fotos: Niemerg
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Nach Monaten spürbarer Belastungen durch die Verkehrsführung auf 
der Wittener Straße können Betriebe, Mitarbeitende und Kunden des 
Gewerbegebiets Westerweide aufatmen: Seit Mitte Dezember ist die 
Straße wieder in beide Richtungen befahrbar. Auch wenn die Sper-
rung der Autobahnabfahrt Herbede der A43 weiterhin besteht, bedeu-
tet die Entlastung vor Ort einen wichtigen Schritt zur Normalisierung 
des Arbeitsalltags.

Der Weg ist wieder frei
Die Wittener Straße war seit Anfang 2025 nur einseitig befahrbar – eine 
Einbahnstraßenregelung, die besonders für die gewerbliche Nutzung 
massive Einschränkungen bedeutete. Der Lieferverkehr musste wei-
te Umwege über Stiepel, Sprockhövel oder Durchholz in Kauf nehmen, 
Pendler verloren täglich wertvolle Zeit und die Erreichbarkeit der Wester-
weide war spürbar beeinträchtigt. Seit dem 15. Dezember gehört diese 
Phase jedoch der Vergangenheit an: Die Straße ist wieder in beide Rich-
tungen geöffnet, und damit rollen die Fahrzeuge endlich wieder ohne die 
früheren Umwege.
Ein Ende aller Baustellen ist dies zwar nicht, denn einzelne halbseitige 
Sperrungen zwischen Steinenhaus und der Firma Bötzel bleiben zunächst 
bestehen. Doch verglichen mit den vorherigen Einschränkungen bedeu-
tet die neue Situation spürbare Entlastung für das tägliche Miteinander 
im Gewerbegebiet.

Autobahnabfahrt Herbede weiter gesperrt
Während sich die Lage auf der Wittener Straße deutlich verbessert hat, 
bleibt ein Engpass bestehen: Die Sanierung der A43-Brücke an der An-
schlussstelle Herbede verzögert sich erheblich. Zusätzliche Schäden ha-
ben die geplanten Zeitrahmen über den Haufen geworfen, ein Abschluss 
der Gesamtmaßnahme ist derzeit nicht absehbar. Die Auf- und Abfahrt in 
Fahrtrichtung Wuppertal bleibt weiterhin geschlossen – ein Faktor, der 
die Verkehrssituation für das Gewerbegebiet trotz der neuen Erreichbar-
keit weiterhin erschwert.

Gewerbegebiet in bester Lage
Eigentlich punktet die Westerweide mit einer verkehrsgünstigen Lage: 
Nur rund 1,5 Kilometer trennen die Betriebe von der Autobahn. Die stra-
tegisch günstige Lage zwischen Witten, Herbede und Bochum sorgt unter 
regulären Bedingungen für schnelle Wege in alle Richtungen. 2025 wurde 
zudem die digitale Infrastruktur durch die Verlegung von Glasfaserkabeln 
gestärkt.

Zwischen Industrie und Mittelalter
Das Gewerbegebiet selbst hat eine bemerkenswerte Vergangenheit. Sei-
ne Planung begann bereits 1969 – in einer Zeit, in der Herbede durch das 

absehbare Ende des Ruhrbergbaus und den Verlust von mehr als 1000 
Arbeitsplätzen vor großen wirtschaftlichen Herausforderungen stand. 
Zwischen Autobahn und Drosselweg entstand auf vormaligem Landwirt-
schaftsgebiet eine neue Fläche für Gewerbe und Industrie.

Bei den frühen Erdarbeiten wurden Spuren mittelalterlicher und sogar vor-
zeitlicher Nutzung entdeckt: historische Feuerstellen belegen, dass Men-
schen die Gegend schon weit vor der industriellen Entwicklung prägten. 
Seinen Namen verdankt die Westerweide den Höfen Große Weste und Klei-
ne Weste, deren Ländereien einen großen Teil des Areals bildeten. Auch 
der Name Därmannsbusch erinnert daran, dass die Fläche einst bäuerlich 
genutzt wurde.

Ein vielfältiger Unternehmensstandort
Ab 1972 zogen die ersten Firmen in das neue Gebiet ein, darunter die 
Baufirma U. Hofmann, die Industriewäscherei Nähle, der Messerhersteller 
Klaus Rüsberg und die Firma Brill. Heute haben sich auf den rund 140.000 
Quadratmetern etwa vierzig Unternehmen angesiedelt – ein bunter Mix 
aus Industrie, Handel, Dienstleistungen und Handwerk.
 
Unter anderem sitzen hier:
• �Holzland Wischmann
• �boesner
• EK Fahrzeugtechnik
• �Elektro Pröpper
• �Bauunternehmung Hofmann
• �AS Schöler
• Schomaecker Logisik
• �KFZ Service EROLI
• �IMAGE Witten, Hattingen und Sprockhövel 😉

Sie alle profitieren von der Kombination aus grüner Umgebung, guter Ver-
kehrsanbindung und einem attraktiven Standort, der seit Jahrzehnten für 
eine besondere Verbindung von Arbeiten und Wohnen steht.

Ein Standort mit Perspektive
Auch wenn die Sperrung der Autobahnabfahrt Herbede weiterhin Geduld 
erfordert, bedeutet das Ende der Einbahnstraßenregelung auf der Witte-
ner Straße eine deutliche Verbesserung im Alltag der Westerweide. Der 
Weg ist wieder frei – für Kunden, Lieferanten und Mitarbeitende.
Für die dort ansässigen Unternehmen ist dies ein wertvoller Impuls, um 
auch künftig sichtbar und gut erreichbar zu bleiben. Wer das Gewerbege-
biet besucht, findet nicht nur leistungsstarke Betriebe, sondern auch ein 
Stück lebendige Herbeder Geschichte, das bis heute weitergeschrieben 
wird.

Freie Fahrt zur Westerweide
Die Westerweide ist nach Ende der Einbahnstraßenre gelung auf der Wittener Straße wieder gut erreichbar

Ihr kompetenter Partner für Bauprojekte jeder Größe

Neu- & Rohbau
Maurer- & Putzarbeiten

Fundament- & Industriebau

An- & Umbau
Fachwerksanierungen

Isolierungsarbeiten
Natursteinarbeiten
Garagenbau
Pflasterarbeiten

Westerweide 34 • 58456 Witten
☎ 0 23 02/7 33 00

www.bauunternehmung-hofmann.de

■ Inspektion aller Marken

■ Klima-Service

■ Computer-Achsvermessung

■ AU & HU

■ Auspuff

■ Bremsen

■ Stoßdämpfer

Ihr Profi Service rund ums Auto

Glückaufstraße 13 (Einfahrt Westerweide)
58456 Witten-Herbede
Tel.: 0 23 02  -978 66 39
Fax: 0 23 02 - 978 67 86
E-Mail: kfzeroli@arcor.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.00 Uhr - 17.00 Uhr
Sa. 8.00 Uhr - 13.00 Uhr

ImageMagazine
 info@image-witten.de  02302 9838980

WESTERWEIDE

SCHÜTTGÜTER
TRANSPORTE

HANDEL
Zeitnah · Flexibel · Zuverlässig

Schüttguttransporte & Handel · Transportvermittlung
Baustoffe · Entsorgung · Baustellenlogistik

Baumaschinenvermietung

SCHOMAECKER LOGISTIK GMBH
Gewerkenstraße 3 | 58456 Witten
T 02302 75607 | mail@schomaecker-logistik.de
www.schomaecker-logistik.de

  Gewerkenstraße 1

    D-58456 Witten

 02302-970050

 www.as-schoeler.com

 info@as-schoeler.com

AS Schöler GmbH
FEUERFESTE VERANKERUNGSSYSTEME
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MBS Kunst
Künstlerin Sandra Conrad

Kunstgalerie
Malworkshops

Ich wünsche frohe Ostern

www.mbskunstgalerie.store
sandraconrad76@gmail.com

Meesmannstr. 33
58456 Witten-Herbede

Seit Anfang des Jahres ist das lange leerstehende Ladenlokal an der 
Meesmannstraße 33 wieder mit Leben gefüllt: Sandra Conrad aus 
Sprockhövel hat dort ihre MBS Kunstgalerie eröffnet und in ihren 
Räumlichkeiten viele ihrer Werke hängen oder aufgestellt. Die 50-Jäh-
rige hat sich dabei erst Ende 2024 dem Malen gewidmet und mit die-
sem Bereich vorher kaum Berührungspunkte, bis auf den Kunstunter-
richt in ihrer Schulzeit. Aus dem Hobby wurde der Nebenberuf der 
medizinischen Fachangestellten.
Der Anlass des Malens war an sich ein trauriger. Im Jahr 2024 gab es 
für Conrad mehrere Schicksalsschläge: Erst verstarb ihre Großmutter, 
dann ihre Mutter und später musste sie auch noch ihren 16 Jahre alten 
Hund einschläfern lassen. Über das Malen verarbeitete sie ihre Emo-
tionen und so entstanden seitdem über 150 Werke, für die sie sich 
sogar einen Container anmietete. Sie malt abstrakt, in allen Stilen mit 
Acrylfarbe auf Leinwand. „Ich kann nicht mehr damit aufhören. Wenn 
ich eine Weile nicht male, träume ich davon“, sagt die Künstlerin.
Nachdem sie viermal extern ausgestellt hat, kann sie dies nun ihn 
ihrer eigenen Galerie auf rund 70 Quadratmetern tun. Sie hat darin 
einen eigenen Malraum, in dem samstags auch Kurse stattfinden. 
Geöffnet ist die Galerie montags und dienstags von 13 bis 17 Uhr, 
mittwochs und donnerstags von 17 bis 20 Uhr und samstags von 12 
und 18 Uhr. Telefonkontakt: 01573 8799997, E-Mail: sandraconrad76@
gmail.com. Webseite: mbskunstgalerie.store� Von Hendrik Steimann

Emotionale Momente führen 
zu Hobby und Nebenberuf 
Sandra Conrad hat MBS Kunstgalerie eröffnet

Christian Schmidt

Meesmannstraße 40 • 58456 Witten-HerbedeTelefon 02302/73663
www.koenigsapo.de

Wir wünschen all unseren Kunden ein fröhliches Osterfest!                         Ihr Christian Schmidt & Team               

Echte Herbeder Emotionen
Black and White Squad trifft mit Hommage an Herbede einen echten Nerv
Ein Projekt ohne Gesicht, aber 
dafür mit ganz viel Herz – Das ist 
der Black and White Squad. „Uns 
ist es wichtig, dass die Musik im 
Vordergrund steht“, erzählt der 
Black and White Squad IMAGE im 
Gespräch. 
„Wir sind selber Herbeder mit 
Leib und Seele, sind hier aufge-
wachsen und haben das Vereins-
leben im SV Herbede gelebt und 
geliebt“, erzählt der Black and 
White Squad. „Deshalb war es uns 
als erstes ein Anliegen, hier ein 
paar Lieder für den SV Herbede 
zu schreiben“, erzählt der Squad 
weiter. Daraus entstanden sind 
Anfang des Jahres vier Vereins-
hymnen über den SV Herbede, 
die die Kinder anfeuern, die Mäd-
chenmannschaft hervorhebt und 
ganz neu nun auch die Eltern als 
Unterstützer wertschätzen. 

Herbede mein Revier
Echte Herbeder Emotionen hat 
das Musikgespann dann noch 

einmal am 14. Februar – pas-
send zum Valentinstag 

– mit einer Liebeserklä-
rung an Herbede ver-

öffentlicht. „Herbe-
de mein Revier“ 
ist ein Lied, mit 
dem sich sicher-
lich jeder Her-
beder identi-
fizieren kann. 
Und genau 
das war auch 
das Ziel vom 
Black and 
White Squad. 
„Unsere Musik 

spiegelt Herbe-
der Emotionen 

und Erinnerungen 
wider – sie ist für al-

le, die Herbede lieben, 
und wir fänden es natür-

lich super, wenn unsere Lie-
der einfach für gute Laune beim 

Grillen, auf dem Feuerwehrfest 
oder am Spielfeldrand sorgen.“
„Wir hatten uns schon lange ein 
Heimatlied über Herbede ge-

wünscht und nun haben wir sel-
ber die Initiative ergriffen.“
Das Lied „Herbede mein Revier“ 
beschreibt dabei das Gefühl von 
Heimat und Herbede als eine ge-
liebte Person, zu der man immer 
wieder zurückkehren möchte. 
Textzeilen wie: „Erzählst uns Ge-
schichten über Goldemar und den 
Ruhrauen. Die Kirchenglocken 
sind deine Musik. Sie wirken ver-
traut. Du kennst uns beim Namen, 
heißt jeden willkommen. Einmal 
hier gewesen – nie ganz losge-
kommen“ berühren sicher jeden, 
der Herbede im Herzen trägt. 
Das Lied, welches vielleicht eines 
Tages wirklich im Volksmund zur 
Herbede Hymne erklärt werden 
wird, stieß bisher auf viel positive 
Resonanz. So lauten die Kommen-
tare bei Youtube zum Beispiel: 
„Wirklich wunderschön geworden, 
da geht einem das Herz auf“, oder 
„Eine Hymne, die unserem Dorf 
alle Ehre macht“. Bei Redaktions-
schluss lag die Klickzahl bei 2888 
Aufrufen – und ist somit das meist 
geklickte Lied vom Squad.

Musik für alle
Wichtig ist den Interpreten bei 
ihrer Musik, dass sie für jeden zu-
gänglich ist und jeder sich an ihr 

erfreuen kann. Deshalb hat die 
Musikgruppe ihre Songs auch zu-
erst auf der kostenlosen Plattform 
Youtube hochgeladen. „Wir arbei-
ten nun aber auch daran, unsere 
Lieder auf Spotify, Apple Music 
und Co. zur Verfügung stellen zu 
können, damit die Songs auch 
leichter auf Autofahrten gehört 
werden können.“
Hinter dem Projekt stecken keine 
professionellen Musiker. Die Texte 
sind mit sehr viel Herzblut selbst 
geschrieben. Für die musikalische 
Komponente wurde allerdings 
auch etwas Hilfe der KI in Anspruch 
genommen. „Hier sind unzählige 
Arbeitsstunden reingeflossen“, be-
tont der Squad und möchte sich 
damit klar von einem „nur mal 
eben mit KI erstellt“ distanzieren. 
Die Lieder des Black and White 
Squads soll Menschen generati-
onsübergreifend verbinden. 
Wer hinter dem Projekt steckt, 
wird an dieser Stelle nicht verra-
ten, ist der IMAGE-Redaktion aber 
bekannt. Ein paar Lieder, haupt-
sächlich mit Bezug zum SVH, wer-
den noch kommen, danach steht 
erst einmal eine Pause an. „Es wer-
den neue Erfahrungen und Erinne-
rungen gesammelt, und wenn sich 
neue Themen ergeben, kommen 
wir mit vollem Elan und Freude zu-
rück“.� Von Jessica Niemerg

Meesmannstraße: Drogerie 
Rossmann verlässt Herbede
Neubaugebiet könnte Hoffnungsträger werden
Die Drogeriekette Rossmann hat angekündigt, Ende September ihre 
Filiale an der Meesmannstraße zu schließen. Die Ladenfläche von 240 
Quadratmetern sei nicht mehr zeitgemäß und zu klein. Zwar hat die 
Drogeriekette keine Konkurrenz in Herbede – eine Filiale des Mitbe-
werbers „dm“ gibt es hier nicht – aber man hat offenbar auch kein 
Interesse, einen geeigneteren Standort in Herbede zu suchen. 
Der Verlust der Drogeriekette trifft den Ortsteil hart. Dies auch des-
halb, weil die Ideenwerkstatt Herbede immer wieder versucht, die 
Meesmannstraße mit Blumen und Büschen aufzuhübschen und mit 
kleinen Events Kunden und Bewohner zum Beisammensein und 
Shopping auf die Straße zu locken. 

Herbeder Höfe bringt neue Bewohner
Die Meesmannstraße ist dabei eine kleine und gemütliche Straße. 
Zusätzliche Parkflächen können hier kaum ausgewiesen werden. Das 
Kundenpotenzial wäre vorhanden – 14.000 Einwohner leben hier. Und 
das Neubaugebiet Herbeder Höfe verspricht weiteren Zuwachs, der 
vielleicht auch vor Ort einkaufen geht und zur Ansiedlung weiterer 
Geschäfte beitragen könnte. 

Maibaum wird aufgestellt
Nachdem das erste Maibaum-Aufstellen der Herbeder Ideenwerkstatt 
im letzten Jahr so toll angenommen wurde, will der Verein diese schö-
ne Tradition auch 2026 wieder gemeinsam mit den Herbedern feiern. 
Am Sonntag, 26. April, 11 bis 19 Uhr, gibt es auf dem Platz Sparkas-
se/Storchmann einen geselligen Tag mit Musik, Getränken, Leckerei-
en und guten Gesprächen unter dem Maibaum. Wer beim Aufstellen 
mitmachen will: Junggesellen und Junggesellinnen können sich noch 
melden und aktiv mitmachen. Kontakt per Mail unter vorstands-
team@herbeder-ideenwerkstatt.de.

mit der friesischen Note

Restaurant

Meesmannstraße 103 · Witten-Herbede · ☎ 0 23 02/7 36 05
www.jeverkrog.com · E-Mail: info@jeverkrog.com

Unsere Öffnungszeiten 
Mittwoch bis Sonntag 

12.00 bis 14.00 und ab 17.30 Uhr
Montag und Dienstag Ruhetag.

Ostersonntag 
12 - 14 und 17.30 - 21 Uhr

Spezielle Osterkarte

11.5. - 19.5. Betriebsferien
Ab dem 20.5. um 17.30 Uhr 
sind wir wieder für Sie da!

Karfreitag, 12 - 14 und 17.30 - 21 Uhr

Spezielles Fischangebot
und Feiertagsmenü

Ostermontag
12 - 14 und 17.30 - 21 Uhr

à la carte

Bitte um Tischreservierung

Bitte um Tischreservierung

Muttertag Muttertag So. 10.5.So. 10.5.
12 - 14 und 17.30 - 21 Uhr 

Spezielles Muttertagsmenü
und à la carte

 Youtube-Link
Wer gerne mal in die Lieder 
reinhören möchte: Mit diesem 
QR-Code kommen Sie zu „Her-
bede mein Revier“. Auf dem 
Youtube-Kanal finden Sie auch 
alle weiteren Lieder. 

Black & White Squad - Herbede mein Revier

ICH WÜNSCHE

FRÖHLICHE OSTER
N

Adina Günther • M
eesmannstr 57 • 5

8456 Witten 

 WhatsApp 0163 37
18945 

Adinas _ blumenzauber@gmx
.de
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Meesmannstraße 13 · 58456 Witten
Tel.: 0 23 02  97 22-61

E-Mail: info@tierarzt-herbede.de
www.tierarzt-herbede.de

Das Team wünscht
frohe Ostern!

»Unser kompetentes Praxis-Team legt großen Wert auf eine moderne und ganzheitliche tiermedizinische Betreuung.«

Praxisinhaberin 
Dr. Bea Löhr

Meesmannstr. 13
58456 Witten

Parken ist direkt vor der 
Praxis möglich

Tierarztpraxis
Herbede

Offene Sprechstunde
Montag - Freitag
9 bis 11 Uhr 
16 bis 19 Uhr

Samstag
10 bis 12 Uhr

Und Termine sowie OPs nach 
Absprache

023 02 9722-61
info@tierarzt-herbede.de
tierarztpraxis-herbede.de

» Unser kompetentes Praxis-Team
legt großen Wert auf eine moderne
und ganzheitliche 
tiermedizinische Betreuung «

Offene Sprechstunde
Montag - Freitag
  9 bis 11 Uhr  
16 bis 19 Uhr

Samstag
10 bis 12 Uhr

Telefon 023 02 9722-61 
info@tierarzt-herbede.de · tierarztpraxis-herbede.deParken direkt vor der Praxis möglich 

Praxisinhaberin
Dr. Bea Löhr

Meesmannstr. 13
58456 Witten

Und Termine sowie OPs 
nach Absprache
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Praxisinhaberin Dr. Bea Löhr

Bochums einzige Fleischerei mit eigener Rinderhaltung.… für Kenner & Genießer

Familie Kruse und alle Mitarbeiter

Meesmannstraße 49 • 58456 Witten

www.fleischwaren-kruse.de

Sie haben einen Grund zu feiern?

Telefon: 0234 - 49 56 00

www.partyservice-kruse.de

Wir wünschen Ihnen  

ein schönes Osterfes
t!

Unseren Kunden wünschen 
wir „Frohe Ostern“

und vor allem Gesundheit!

Öffnungszeiten: 
12–15 Uhr, 17–22 Uhr Dienstag Ruhetag 

M
eesm

annstraße 56 · 58456 Witten-Herbede· ☎
 0

 23
 0

2/
7 

96
 7

2

Karfreitag geöffnet!Ostersonntag geschlossen!      Ostermontag ab 17 Uhr geöffnet!

Witten-Herbede: Meesmannstr. 47, 02302 9175040E-Mail: pbs@storchmann.dewww.storchmann.de

   Wir wünschenallen Kundenein schönes Osterfest!
schreiben – lesen – schenkenIhr  Fachgeschäft  in  Herbede

    

Ihr Team von

Neue SchulrucksäckeCoocazoo & SatchNEU

Die beliebtesten 
Kaninchenrassen
In der Regel sind es die 
Rassen, die kleiner und zutrau-
licher sind und dadurch niedlicher 
wirken – vor allem wenn sie bei dem Men-
schen auf der Hand oder dem Arm sitzen. Dazu am besten noch mit weichem, 
samtigem Fell. Dies trifft zum Beispiel auf die Rex-Rassen, Farbenzwerge oder 
Löwenköpfchen zu. Beliebt sind laut Eva Hohagen auch Zwergwidder, die im 

Zuchtverein Ardey in fünf Farbschlägen sehr erfolgreich gezüchtet werden: „Sie 
sind von ihrer Art her sehr gelassen und ruhig. Wohingegen Hasenkaninchen 

aktiver und hektischer sind.“ Die Expertin berichtet, dass gerade zur Os-
terzeit die Aufmerksamkeit auf Kaninchen steigt und sich Kinder diese 

danach als Haustiere wünschen. „Die meisten Wünsche gibt es vor den 
Sommer- und Weihnachtsferien.“ Und: Gerade um die Osterzeit herum 

gibt es sogar die meisten Würfe bei Kaninchen.� Von Hendrik Steimann

Welche Kaninchenrassen gibt es?
Weltweit gibt es mehr als 100 verschiedene Kaninchenrassen. In 
Deutschland sind vom Zentralverband Deutscher Rasse-Kaninchen-
züchter (ZDRK), 88 Rassen in über 370 Farbenschlägen anerkannt. 

Angefangen bei kleinen Zwergrassen mit Tieren mit weniger als 
zwei Kilogramm Körpergewicht geht es bis zu großen Rassen 

wie dem Deutschen Riesen, der über fünf Kilogramm schwer 
ist. Dem ZDRK gehören rund 5000 Vereine an, in denen eine 
Vielfalt an Rassen gezüchtet wird. „Manche Züchter züchten 
über 100 Rassen“, weiß Eva Hohagen aus dem heimischen 
Rassezuchtverein Ardey in Witten. Sie ist seit 2022 Züchterin 

und hat sich auf Riesenscheken spe-
zialisiert. Tochter Lena (10) ist die 

jüngste Züchterin im gesamten 
EN-Kreis und liebt Zwerg-Re-

xe. Kaninchen werden oft mit 
Hasen verwechselt. Allerdings 

sind Hasen in der Regel deut-
lich größer, über 50 Zentimeter, 

haben längere Beine und größe-
re spitze Ohren. Hasen sind keine 
Haustiere, sie sind Einzelgänger und leben 
in der Wildnis, oberirdisch in Feldern. „Die Jungtiere 
sind Nestflüchter und keine Nesthocker. Sie kommen 
direkt ohne Hilfe ihrer Eltern zurecht. Kaninchenkin-
der öffnen erst nach 10 bis 15 Tagen ihre Augen“, so 
Hohagen. Danach leben sie mit ihrer Mutter zusam-
men in Gesellschaft. In der Natur leben Kanin-
chen in unterirdischen Bauten. Der Nach-
wuchs wird nackt geboren, wohingegen 

Hasenjunge mit Fell zur Welt kommen 
und direkt sehen können.

Immer da, im
mer nah.

Ihre Provinzial-G
eschäftsstelle

Jürgen Müller

Witte
ner Stra

ße 7, 58456 Witte
n-Herbede, Tel. 0

23 02 / 97 21 80

juergen.mueller@
provinzial.de

Die Kfz-Versicherung mit d
em Schutzengel. J

etzt in
form

ieren und viele Extra
s sichern.

Die Schutzengel vor Ort.

Ein schönes Osterfest

wünscht Ihnen

Ihr Schutzengelteam.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Pascal Brell

Wittener Straße 7

58456 Witten-Herbede 

Telefon 02302 972180

Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Jürgen Müller
Wittener Straße 7, 58456 Witten-Herbede, Tel. 0 23 02 / 97 21 80

juergen.mueller@provinzial.de

Die Kfz-Versicherung mit dem Schutzengel. Jetzt informieren und viele Extras sichern.

Immer da,
immer nah.

Inh.: Frau MalokuMeesmannstr. 58 · 58456 WittenTelefon: 0 23 02 / 7 32 89

IHR TEAMDAMEN- und HERRENSALON

Das Team 
wünscht 
 Ihnen ein 
schönes 

 Osterfest!

Was ist bei der Haltung zu beachten?
Je nach Größe der Kaninchenrasse kommt es auf ein ausreichend großen 
Stall und ein Gehege zum Auslauf an. Größere Rassen haben einen hö-
heren Futterbedarf und auch bei ihnen müssen beispielsweise die Kral-
len geschnitten werden. „Bei jedem Wetter muss gemistet und gebürs-
tet werden“, wirft Eva Hohagen ein. Das, was gerade Kinder gerne mal 

vergessen oder die Aufgabe auf die Eltern übertragen 
möchten. Wichtig sei es laut der Züchterin auch, auf 

die Gesundheitsmerkmale zu achten – dazu zählt 
unter anderem auch die Zahnstellung. „Am besten 
lassen sich Interessierte von Züchtern beraten. Vie-

le unterschätzen auch die Kos-
ten“, sagt Hohagen, die 

zudem darauf auf-
merksam macht, 

dass Kastratio-
nen wichtig sei-

en – sonst gibt 
es Würfe und 
die Halter haben 
womöglich keinen 
Platz und keine Zeit für 
die Jungtiere.

FROHE OSTERN
FROHE OSTERN
FROHE OSTERN
FROHE OSTERN

KSV Witten 07 e.V.
 Mannesmannstraße 8 | 58455 Witten 

 info@ksv-witten.de 02302 82425

Welche Kaninchen sind „Fotomotive?“
Das lässt sich nicht pauschal beantworten. Zumal es der „Os-
terhase“ ist und nicht das Kaninchen. Dennoch ähneln manche 

Motive eher Kaninchen, aufgrund der kleinen Größe und kurzen Bei-
ne. Die Zwerg-Rexe, die von Lena Hohagen im Rassezuchtverein Ardey gehalten 

werden könnten einer bekannten Marke als Modell dienen, wie ihre Mutter Eva 
sagt: „Sie sehen aus wie kleine Lindt-Schokohasen.“ Was häufig nicht hinkomme 

sind die anatomischen Verhältnisse. Es gibt Deko oder Motive, dessen Körper sehr 
klein, die Ohren aber sehr lang sind. So eine Kaninchenrasse kommt in der Realität nicht 

vor – genauso wenig Hasen. Je nach Geschmack werden für Ostermotive auch Kaninchen 
mit Schlappohren verwendet. Bei den violett verpacken Hasen der Marke Milka kippt ein Ohr an 

der Spitze runter. „Das gibt es in echt nicht. Kaninchen haben Schlapp-
ohren, sie kippen aber nicht nach vorne, sondern komplett 

zur Seite“, klärt Eva Hohagen auf. Ein Aspekt, der 
in der heutigen Zeit auch eine Rolle spielt, 

ist die künstliche Intelligenz. Mithilfe 
dieser werden auch Mischungen 

oder Fantasiefiguren erzeugt, 
die es so in der Natur gar 
nicht gibt.

Kinderballett • Ballett • Jazztanz

Ballettschule Artedanza

 Meesmannstr. 22a | 58456 Witten 

  artedanza@web.de

 0157/ 38191136

Wir wünschen allen ein 

frohes Osterfest!



	 VORMHOLZ/BUCHHOLZ

Gebäude-Reinigungs-Service

A. Kartenberg

Vormholzer Ring 71c

58456 Witten

Tel.: 0 23 02 / 5 26 47

Frohe Frohe 
 Oster- Oster-
tage!tage!

Der Männergesangverein „Deutsche Eiche“ Hammertal, der seit nun 146 
Jahren besteht, hat seinen Vorstand bestätigt und gibt Termine bekannt 
Bei der Jahreshauptversammlung wurden den im Jahr 2025 verstorbenen 
Ferdinand Wulf (Sänger) sowie Herbert Lamping, Ewald Siodla und Er-
na Amt (Fördermitglieder) gedacht. Für seine 60-jährige Mitgliedschaft 
wurde Karl Endter und für seine 50-jährige Mitgliedschaft Gerhard Pe-
ree geehrt. Gewählt wurden Dirk Schumacher (1. Vorsitzender), Helmut 
Seifert (2. Vorsitzender), Jürgen Pöting (1. Schriftführer): Walter Wasmuth 
(2. Schriftfüher; neu für Horst Engelsberg), Timo Schumacher (1. Kassie-
rer), Peter Bernhardt (2. Kassierer), Manfred Philipp (1. Notenwart; neu 
für Hans Grohse - Gerhardt Peree und Helmut Seifert unterstützen), Erich 
Schlüppmann (Vergnügungsausschussvorsitzender), Martin Martmöller 
(Chorleiter), Willi Gaßen (Vize-Chorleiter) und Timo Schumacher (Fahnen-
träger).
Termine im 1. Halbjahr mit dem MGV Deutsche Eiche: Sonntag, 3. Mai, 
Tag des Liedes, Elbsche Halle; Donnerstag, 14. Mai, Vatertag bei der AWO, 
Kleinbeckstraße 41 in Sprockhövel; Sonntag, 24. Mai, Pfingstsingen am 
Wetterkamin Buchholz; Samstag, 30. Mai, Jubiläum Awo-Begenungsstät-
te, Kleinbeckstraße 41 in Sprockhövel; Sonntag, 28. Juni, Sommerfest am 
Stöter. Proben: jeden Freitag, 17.30 Uhr AWO, Kleinbeckstraße 41.  Info per 
Mail unter: kontakt@mgv-deutsche-eiche.de

MGV Deutsche Eiche hat 
seinen Vorstand gewählt

Thingstr. 15 | 45527 Hattingen
02324 9630-0 | www.gartenstadt.de

Echte
Mitbestimmung.

Starke
Gemeinschaft.

Mehr
Füreinander.

Mehr als Wohnen

Klimabewusst. 
Zukunftssicher. 
Bezahlbar.

Die Kinder, die einen Blick in den noch leeren Innenraum mit seinen 
kahlen Betonwänden werfen duften, waren begeistert. „Die ist aber 
groß“, sagte ein Grundschüler mit staunendem Gesicht. Er meinte da-
mit die Sporthalle, die derzeit in Vormholz entsteht und im Herbst er-
öffnet werden soll. Zuletzt wurde das Richtfest gefeiert, bei dem gute 
Laune herrschte – vor allem, weil das wichtige Projekt im Zeitplan liegt.

Das Richtfest war ursprünglich zwar bereits für den vergangenen Herbst 
vorgesehen und die Eröffnung im zweiten Quartal 2026, doch mit den 
zeitlichen Abläufen zeigen sich alle Beteiligten zufrieden. Die Kosten in 
Höhe von 6,8 Millionen Euro für die insgesamt entstehende 2000 Quad-
ratmeter große Fläche können zudem eingehalten werden. Der Abriss der 
Horst-Schwarz-Halle, an dessen Dach und der Statik im Jahr 2020 Schä-
den festgestellt wurden und sie im gleichen Sommer geschlossen wurde, 
erfolgte 2022. Das war laut Wittens Bürgermeister Dirk Leistner „ein tiefer 
Einschnitt“. Die Traglufthalle war eine pragmatische Übergangslösung. 
Doch er erinnerte in seiner Rede dran, dass es im Sommer darin oft zu 
heiß wurde und im Winter zu kalt.
Das soll sich bald ändern, sobald es neues Leben in der Halle geben wird. En-
de 2024 wurde der Bauauftrag an die Firma Goldbeck mit Niederlassung in 
Bochum erteilt, der per Generalausschreibung erfolgte, um nicht mit vielen 
Einzelgewerben arbeiten zu müssen. Ende Juni 2025 begann der Bau. Nutz-
nießer werden in einem halben Jahr die direkt benachbarte Grundschule 
Vormholz sowie die Kita sein. Außerdem kann aus der Wittener Schulland-
schaft der Sportunterricht der Gesamtschule Hardenstein am Vormholzer 
Ring stattfinden. Zudem werden Vereinen Hallenzeiten zugeteilt. „Es wir 
mehr als eine Sporthalle. Es wird ein Stück Heimat und ein Zuhause für den 
SV Herbede“, betont Leistner, der auch auf die Barrierefreiheit sowie anspre-
chende Architektur hinweist und dessen drei Kinder früher übrigens selbst 
die Grundschule in Vormholz besuchten.

Vorteil: Alles aus einer Hand
Die alte Gymnastikhalle konnte stehenbleiben. Baudezernent Stefan Rom-
melfanger verweist daneben auf die Nachhaltigkeit des neuen Gebäudes 
mit Photovoltaikanlage und Gründach. „Die Nachbarschaft wird zudem vor 
Lärm geschützt“, so der Baudezernent. Er erinnert an den kleinen Wermuts-
tropfen: Es wird durch den eng bemessenen Raum keine Tribüne geben und 
damit keine großen Wettkämpfe. Dennoch schwärmt Niederlassungsleiter 
von Goldbeck, Niels Weißenberg, davon „wie schnell aus Visionen gebaute 
Realität entsteht“. Nun werden noch neben der Verlegung des Hallenbodens 
der Umkleidetrakt gefliest, Versorgungsleitungen an das Schulgebäude an-
geschlossen und Prallschutzwände eingebaut. Die Außenwände werden farb-
lich an das Schulgebäude angepasst. 
Ein Vorteil im gesamten Prozess war laut Weißenberg: „Wir können die 
einzelnen Bauteile in unseren eigenen Werken herstellen und daher pass-
genau montieren.“ Auch der Richtkranz konnte genau angebracht werden. 
Der Richtspruch ging auf poetische Weise auf die moderne Bauweise, die 
nachhaltige Ausrichtung des Projekts und die gute Zusammenarbeit aller 
Beteiligten ein.� Von Hendrik Steimann
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Im Hammertal 81 – 83 | 58456 Witten

Die Vertreter der Stadt und des Bauunternehmens 
freuen sich gmeinsam mit den  Kindern der ansäs-
sigen Grundschule und Kita, dass die Sprothalle 
bald fertiggestellt ist. � Fotos: Steimann

Sporthalle Vormholz wird  für vi el Bewegung vorbereitet
Das große Bauprojekt liegt im Zeitplan. Nach dem Ri chtfest folgt der Innenausbau bis Sommer
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Wir wünschen
frohe Ostern!
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Bestattungen Bohnet
seit 1913

Universitätsstraße 2 ∙ 58455 Witten
Tel. 02302-57828 ∙ Fax. 02302-57847

Erledigung aller Formalitäten • Überführung In- und Ausland
Tag und Nacht dienstbereit • Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Das Team von

wünscht Ihnenein schönes Osterfest!
Bommerfelder Ring 11058452 Witten-Bommern• 0 23 02 / 2021 641

Im Herzen von Bommern und Wengern

Steinhügel 24 - Witten 
www.lebensraum-witten.de

Lebensraum 
DEIN YOGA-STUDIO IN WITTEN-HEVEN

Yoga • Meditation • Achtsamkeit | Beginne deine Reise

In der Vergangenheit wurden bereits zahlreiche nicht-kommerzielle 
Projekte und Aktionen in Heven-Ost/Crengeldanz (HOC) gefördert, 
die den Bewohnerinnen und Bewohnern des Quartiers zugutekom-
men: Graffiti-Aktionen, Musikangebote, Urban-Gardening-Projek-
te, Anschaffungen, Vorträge, Workshops und Nachbarschaftsfeste.

Ideen können noch eingereicht werden
Wer eine Idee für das Quartier Heven-Ost-Cengeldanz hat, die er mit 
der Unterstützung des Verfügungsfonds umsetzen möchten hat in 
diesem Jahr noch zwei Mal die Möglichkeit diese einzureichen: Die 
Antragsfristen gehen einmal bis zum 3. Juni und einmal bis zum 9. 
September. Wer noch Fragen hat: Gerne berät das Team des Quar-
tiersmanagements und unterstützt von der Antragstellung bis zur 
Abrechnung. Erreichbar ist das Quartiersmanagement per E-Mail an 
qm@witten-hoc.de und telefonisch unter 02302 3992114.

Quartier mitgestalten
Ideen fürs Quartier Heven-Ost/Crengeldanz

Am Ostersamstag lädt Thieles Hofladen ab 17 Uhr zum Osterfeuer. Die 
Besucher erwartet eine Ostereisuche im Stroh, Leckereien vom Grill 
sowie ein nettes Beisammensein rund um die Osterfeuerschale. 

Thieles Hofladen
Bei Thieles Hofladen bekommen Sie frische und qualitativ hoch-
wertige Produkte, die direkt vom Produzenten stammen. Durch 
kurze Transportwege wird hier die Umweltbelastung reduziert und 
die Wertschöpfung unserer Region gefördert. Seit 1998 gibt es den 
Hofladen nun und er ist aus Bommern nicht mehr wegzudenken. 
Familiengeführt, regional und mit hohen Qualitätsstandards. Der 
Hofladen ist auch ein Ort des direkten Austauschs zwischen Produ-
zent und Verbraucher. 
Kunden können hier oft persönlich mit dem Bauern sprechen, 
sich über die Produktionsbedingungen informieren und somit ein 
besseres Verständnis für die Herkunft und Qualität der Produkte  
bekommen. 

Ostern bei Thieles Hofladen 
mit Leckereien vom Grill
Ostereisuche und nettes Beisammensein

Der Männerchor Lyra lädt am 10. Mai um 16.30 Uhr in den Saalbau Wit-
ten ein – und verspricht mit seinem Konzerttitel nicht zu viel. „Lyra³ 
– Ein Chor, drei Tenöre, ein Klavier … null Langeweile“ steht für einen 
musikalischen Nachmittag, der bewusst mit dem Klischee des steifen 
Chorkonzerts bricht.
Der Männerchor Lyra zeigt sich dabei von seiner abwechslungsreichen 
Seite: mal mit opernhaftem Glanz, mal mit warmen Volksliedtönen, 
mal mit bekannten Evergreens. Die Mischung macht den Reiz aus – 
und sorgt dafür, dass das Publikum immer wieder überrascht wird.
Dazu kommen drei Tenöre, die gemeinsam eine Bühne füllen wie ein 
kleines Ensemble: Michael Kurz, Giovanni da Silva und Stefan Lex. Sie 
verbinden große Stimmen mit echter Spielfreude und nehmen das 
Publikum mit in die Welt der Tenorliteratur – leidenschaftlich, humor-
voll und ohne jede Schwere. Durch das Programm führt Stefan Lex, der 
als Conférencier charmant und schlagfertig für die passende Portion 
Leichtigkeit sorgt. Am Klavier begleitet Sigrid Althoff, deren sensib-
les und zugleich brillantes Spiel Chor und Solisten elegant verbindet. 
So entsteht ein Konzert, das Opern- und Operettenfreunde ebenso 
anspricht wie Menschen, die einfach einen unterhaltsamen musika-
lischen Nachmittag erleben möchten. „Null Langeweile“ ist hier nicht 
nur ein Titel, sondern Programm.
Der Eintritt beträgt 23 € (Schüler/Studenten 13 €). Karten sind im Vor-
verkauf am Saalbau Witten erhältlich sowie bei allen bekannten Vorver-
kaufsstellen zzgl. Gebühr. Das Foto zeigt die Tenöre und Sigrid Althoff.

Lyra³ – Ein Chor, drei Tenöre, Lyra³ – Ein Chor, drei Tenöre, 
ein Klavierein Klavier  

Konzert mit dem 
Posaunenchor Bommern
Am Sonntag, 26. April, 17 Uhr, findet in der Ev. Kirche Bommern, Rigei-
kenstraße, ein Konzert vom Posaunenchor Bommern statt. Unter dem 
Titel „FarbTöne“ erklingt das Gotteslob in Klang und Farbe mit vier- 
bis sechsstimmiger Blechbläsermusik. Die Leitung hat Mirjam Hermes. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei. 

Der Hevener Kirchenchor ist mittlerweile fester Bestandteil der Ge-
meindearbeit geworden. Auch die Gottesdienste bereichert er regelmä-
ßig mit seinem Gesang. Freitags von 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr proben die 
Sängerinnen und Sänger unter der Leitung von Martin Martmöller in 
der Kirche am Steinhügel. Wer mitmachen möchte, kann sich gerne an 
Herrn Martmöller wenden. Wer erst einmal nur zuhören möchte, kann 
dies im Gottesdienst tun. Gemeindebüro: Öffnungszeiten Montag bis 
Donnerstag: 10 Uhr - 12 Uhr und zusätzlich Mittwoch: 15 Uhr - 17 Uhr. 
Kontakt unter Tel.: 02302-25647 oder E-Mail: trinitatis@kirche-hawi.de.

Kirchenchor Heven

Foto: Lyra³
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meilepraxis für ergotherapie
Ergotherapie hilftzu mehr Selbstständigkeit und  entlastet im täglichen Leben.

Praxis für Ergotherapie Inhaberin: Anke HeinWittener Straße 4 · 58456 Witten-Herbede☎ 02302 932240 · info@ergomeile.dewww.ergomeile.de

Unseren Patienten  wünschen wir  ein schönes Osterfest!
Anke Hein

Melanie Tewes · Meesmannstraße 91

58456 Witten · ☎ 0 23 02-7 2259

info@physio-tewes.de

www. physio-tewes.de

Mein Team und ich 

wünschen unseren Kunden 

ein frohes Osterfest.

Wittener Straße 12 · 58456 Witten-Herbede 0 23 02 / 7 16 11 www.zahnarztpraxis-strotmann.de

Wittener Straße 12 · 58456 Witten-Herbede 0 23 02 / 7 16 11 www.zahnarztpraxis-strotmann.de

Ihre Zahnarztpraxisin Herbede

Zentrale
Lage –

kostenfreie 
Parkplätze

Mo. + Di. 9.00 – 14.00 Uhr 15.00 – 18.00 UhrMi. 9.00 – 14.00 UhrDo. 9.00 – 14.00 Uhr 15.00 – 18.00 UhrFreitags geschlossen

Frohe
stern!

Meesmannstraße 67

58456 Witten-Herbede

☎ 0 23 02 / 7 11 65

Wir wünschen Ihnen 

 schöne Ostertage!

Künzel
Podologische
Praxis
Inh.
Heike Kuhn

Viele neue Ideen zur besseren 
Vermarktung der Stadt
Jasmin Vogel leitet seit Anfang 2026 das Wittener 
Stadtmarketing. Erste Neuerungen sind in Sicht

Seit diesem Jahr hat das Wittener Stadtmarketing schon wieder 
ein neues Gesicht in der Leitung. Es ist kein unbekanntes: Mit Jas-
min Vogel hat die Leiterin des Kulturforums Witten nun die Geschi-
cke in der Hand. Mit einem klaren Auftrag: Kulturforum und Stadt-
marketing zusammenführen. „Die Aufgaben, die das Stadtmarke-
ting übernimmt, sollen damit gestärkt werden“, erklärt Vogel. Ihre 
Vorgänger hatten die Aufgabe, das Stadtmarketing zu stabilisie-
ren und auszubauen, dabei aber die Grundform nicht zu verändern. 
Dies ändert sich nun. Die neue Chefin hat sie mehrere Bereiche auf-
gelistet, die angegangen werden müssen.
 „Was sich herauskristallisiert hat, ist, dass wir uns wieder mehr auf 
die Basis konzentrieren müssen. Dazu gehören für mich der Wochen-
markt und die Stadtfeste im Allgemeinen“, sagt die neue Leiterin des 
Stadtmarketings. Sie sieht den Wochenmarkt aktuell in einem „deso-
laten Zustand“. Dabei sei er das Aushängeschild der Stadt. „Wenn das 
nicht funktioniert, haben wir ein Problem“, merkt Vogel an. Es wird in 
diesem Jahr ein neues Format als Testlauf geben: Von Mai bis Oktober 
wird es an jedem letzten Samstag im Monat einen Wochenendmarkt 
auf dem Rathausplatz geben, der anders als der reine Wochenmarkt 
mit einem „Genuss“ verbunden werden soll. „Wichtig ist, neben dem 
Einkaufen das Erlebnis zu stärken“, betont Vogel. Der Markt soll einen 
Grund zum Aufhalten geben und ein Ort des Zusammentreffens sein.
Märkte und Stadtfeste sieht Vogel als soziales Fundament der In-
nenstadt – Begegnung und Frequentierung müssen wieder steigen. 
Einen hohen Stellenwert haben dabei die Traditionsveranstaltungen: 
Die Zwiebelkirmes und die Himmelfahrtskirmes sollen wieder in die 
Innenstadt zurück. „Sie müssen viel präsenter werden, damit wir die 
verkaufsoffenen Sonntage wieder präsenter darstellen können“, sagt 
Vogel. Auch der Weihnachtsmarkt und das Rathausfest sollen gestärkt 
werden.

Wochenmarkt wird schon 2026 gestärkt
Ursprünglich wollte Vogel in diesem Jahr noch nichts Neues auspro-
bieren, erst ab 2027. „Beim Wochenmarkt besteht allerdings unheim-
lich Druck, weil wir nur noch wenige Händler haben. Wir stehen vor 
der Entscheidung: Entweder wir stärken ihn jetzt oder wir haben bald 
keinen Wochenmarkt mehr in der Innenstadt“, verdeutlicht Vogel. Der 
Wochenendmarkt soll den Bezug der Wittener zur eigenen Stadt stär-
ken, ehe sie in andere ausweichen. Dazu wird es ein Kinderangebot 
geben, was es zuvor noch nie gab. „Ich gehe nicht davon aus, dass wir 
direkt überrannt werden. Es braucht Zeit“, ordnet Vogel ein.
Die Stadt möchte stärker ihre öffentlichen Orte bespielen, mittels der 
bekannten Veranstaltungen wie dem Parksommer oder dem Mutten-
talfest. Die Fußgängerzone, die Bahnhofstraße oder der Rathausplatz 
sollen stärker belebt werden, um die Aufenthaltsqualität zu erhöhen. 
Das wird aber erst ab 2027 der Fall sein, dazu werden intern die struk-
turellen Voraussetzungen vorbereitet. Veranstaltungen sollen zum 

Werben für das Stadtbild besser vermarktet werden. Die Touristinfo 
ist für diejenigen, die Tickets nicht online erwerben, weiterhin die ers-
te Anlaufstelle. Online auf der Webseite sind im Moment im Veranstal-
tungskalender nur sehr wenige Veranstaltungen eingetragen. „Veran-
staltungen müssen künftig viel stärker aktiv vermarktet werden. Eine 
gemeinsame Eventvermarktung aller Akteure könnte dafür ein erster 
Schritt sein“, sagt Vogel.

Szenische Stadtführungen als Idee
Geplant ist es zudem, Stadtführungen auszubauen. „Wir haben ak-
tuell nur noch fünf Guides, was eine Riesenherausforderung ist. Wir 
müssen uns daher breiter aufstellen, um die Stadt zu erleben. Es be-
steht viel Potenzial, allein vom Naturportfolio gesehen“, weißt Vogel. 
Neben dem Bergbau im Muttental oder den Fackelwanderungen sei 
alles aber geschrumpft. Gerade mit Blick auf die IGA 2026 soll dies ver-
ändert werden. „Wir wollen Witten über eine Verbindung zur lokalen 
Geschichte erlebbar machen – nicht nur für Gäste von außen, sondern 
genauso für die Menschen, die hier leben. Das ist für mich lokale Iden-
tität“, denkt die Stadtmarketing-Leiterin. Das könne in Zusammenar-
beit mit dem Stadtarchiv und den Museen geschehen. Vogel hat auch 
szenische Stadtführungen als Idee, bei denen Themen der Urbanität 
aufgegriffen werden können.
Sie hat darüber hinaus die Stärkung lokaler Initiativen im Blick: „Das 
ist bewusst ein offener Punkt, der sich entwickeln muss“, so Vogel. 
Was bestehe ist in ihren Augen ein gutes Netzwerk unter Vereinen 
und Engagierten. Mit ihnen will Vogel kooperieren, da sie sich für ihre 
Stadt einbringen. Sie nennt unter anderem die Stadtortgemeinschaft 
oder den Verein Wiesenviertel. Es gelte, die lokale Szene zu unterstüt-
zen. Nicht nur die Kultur, sondern auch den Einzelhandel, um tempo-
rär eine Nutzung öffentlicher Räume zu ermöglichen.
� Von Hendrik Steimann

 Digitale Karte mit Sehenswürdigkeiten
Das Stadtmarketing Witten hat auf seiner Internetseite (stadtmar-
keting-witten.de) eine digitale „Sehkarte“ zum Anschauen und Her-
unterladen erstellt. 
Darauf zu sehen sind als markante Punkte im Stadtbild und Se-
henswürdigkeiten das Rathaus, der Hauptbahnhof, das Märkische 
Museum, das Haus Witten, der Helenenturm, das Bergerdenkmal 
(Hohenstein), das Ruhrviadukt, das Schloss Steinhausen, das LWL-
Museum Zeche Nachtigall, das Bethaus der Bergleute, die Zeche 
Hermann, der Wasserturm Bommern, die Burgruine Hardenstein, 
die Villa Lohmann, das Haus Herbede, der Kemnader See, das Frei-
zeitbad Heveney und das Hebezeugmuseum. 
Die Karte liegt zudem in der Touristinfo aus.

Vormholzer Straße 2 • 58456 Witten

Telefon 02302 429686

info@zahnaerztin-mg.de

www.zahnaerztin-mg.de

Wir wünschen 

unseren  Patienten

schöne Ostertage.

Jasmin Vogel ist mit viel Motivation dabei.� Foto: Steimann
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Nielandstraße 14-16, 58300 Wetter
Tel.: 0 23 35 - 6 25 25 und 6 66 88
info@umzuege-klein.de
www.umzuege-klein.de

sowie: Neumöbelmontagen,
Küchenmontagen; Außenaufzüge und 
Aufzugverleih; Möbellagerung; Klaviertransport; 
Wasserschadenbeseitigung und Müllentsorgung.
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Markus Drein

Ruhrstraße 25 • 58452 Witten

☎ 02302 912211

Fax: 02302 2027370

Frohes Osterfest!
EDEKA Markt Familie Grütter und TeamWittener Straße 12 · 58456 Witten

 0 23 02 / 97 20 26
www.edeka-gruetter.de

Wir w
ünschen 

unseren Kunden

ein schönes 

 Osterfest!

Familie GrütterFamilie Grütter
& Team& Team

Mit Herz in Herbede

SPROCKHÖVEL
Gutenbergstr 2  45549 Sprockhövel 
  02324 - 686790

JETZT NEU IN WITTEN! 
Ardeystr 25 • 58452 Witten
 02302 - 2771252

Ein Angebot, das Sie begeistert! 
Damenmode in großer Auswahl 
zu super Preisen!

direkt am BoniUNSERE MARKEN: JETZT NEU!JETZT NEU!

 HASEN FINDEN UND GEWINNEN! 
Zusammen mit EDEKA Grütter an der Wittener Straße  in  Herbede 
verlost IMAGE ein Osterkörbchen mit vielen Leckereien!

In der gesamten Ausgabe haben sich Osterhasen versteckt. Einer 
von Ihnen sitzt direkt unter diesem Artikel. Um das 
Osterkörbchen zu gewinnen suchen Sie die 
Hasen und schicken Sie uns eine E-
Mail an gewinnspiel@image-witten.de 
(Kennwort „Hase“), in der Sie uns die 
korrekte Anzahl der entlaufenden Lang-
ohren nennen. Vergessen Sie zudem nicht 
Ihren Namen, Ihre vollständige Postadresse 
und Ihre Telefonnummer. Oder Sie schicken 
eine Postkarte an Lokal Impuls Verlag, Was-
serbank 9, 58456 Witten. Einsendeschluß 
ist Mittwoch der 1. April 2026. Die Gewinner 
werden ausgelost (Rechtsweg ausgeschlos-
sen), per E-Mail oder Telefon benachrichtigt 
und vor Ort mit Namen hinterlegt, sodass 
Sie ihr Osterkörbchen direkt bei EDEKA 
Grütter abholen können.

Am Ostersonntag, den 5. April, findet um 16 Uhr in der Marienkirche 
zu Witten wieder das traditionelle große Osterkonzert statt: Unter 
dem Motto „Te Deum laudamus!“ werden der Chor und das Orchester 
St. Marien sowie Kantor Christian Vorbeck an der großen Marienor-
gel, der auch die Gesamtleitung übernimmt, ein abwechslungsreiches 
musikalisches Programm darbieten. Es erklingen Orgelwerke von 
Jean-Francois Dandrieu, Charles-Marie Widor und Jean Langlais. Den 
krönenden Abschluss bildet das berühmte „Te Deum“ von Marc-Antoi-
ne Charpentier für Streicher, Holzbläser, Chor, Pauken und Trompeten. 
Dabei werden die Beteiligten um den Konzertspieltisch im vorderen 
Kirchenschiff musizieren: So können alle Interessierte die Interpreten 
nicht nur hören, sondern deren Musizieren auch aus nächster Nähe 
optisch mitverfolgen. Herzliche Einladung an alle, die das Osterkon-
zert „Te Deum laudamus!“ miterleben möchten! Der Eintritt ist frei, am 
Ausgang wird um eine Spende gebeten.

Konzert: Te Deum laudamus!
Großes Osterkonzert in der Marienkirche

In der Zeche Nachtigall in Witten werden über Ostern zahlreiche 
Führungen und Workshops angeboten.

Alle Termine im Überblick:

Mittwoch, 1. April, 11.30-16.30 Uhr
Kreativ Ton-Tiere und Gefäße aus Ton gestalten; von 7 bis 13 Jahren

Sonntag, 5. April, 11.30-16.30 Uhr
Oster-Familiensonntag mit Mitmachschmieden, Basteln und Fahrten 
mit der Muttentalbahn, auch Familienführungen „Bergbau auf Zeche 
Nachtigall“

Montag, 6. April, 11.00-16.00 Uhr
Freies Osterbasteln: Küken & Schäfchen, auch Familienführungen 
„Bergbau auf Zeche Nachtigall“

Freitag, 10. April, 10.00-14.00 Uhr
Zeichen-Workshop „Dinosaurier und Fossilien“, von 7 bis 13 Jahren

Freitag, 10. April, 20.30-22.00 Uhr
Nachtsafari „Nachtigall und Fledermaus“, ab 10 Jahren

Samstag, 11. April, 15.00-17.00 Uhr
Zechen-Safari, ab 6 Jahren

LWL-Industriemuseum Zeche Nachtigall 
Nachtigallstraße 35 in 58452 Witten; Tel. 02302 93664-0

Osterspaß auf der Zeche 
Nachtigall
Buntes Programm für die Kinder

Vom 24. bis 26. April wird Witten wieder Schauplatz für neue Kammer-
musik in neuen Formaten. Das Motto in diesem Jahr lautet: „Gegen-
wart. Unentrinnbar.“ Die Kompositionen setzen sich mit den politi-
schen Beben der Gegenwart auseinander. 
Nicht weniger als 14 Ur- und sieben deutsche Erstaufführungen von 
Komponist:innen aus rund 20 Ländern stehen 2026 auf dem Pro-
gramm. Mehrere Motivstränge prägen dabei den Charakter der Fes-
tivalausgabe. Die Erfahrung eines instabilen, veränderlichen Selbst-
bildes angesichts des ganz anderen ist einer davon – sei dieses andere 
nun die den Instrumenten antwortende Elektronik, eine Künstliche 
Intelligenz oder eine fremde Kultur. Mit der Basel Sinfonietta und dem 

58. Ausgabe der Wittener Tage für Neue Kammermusik
WDR Sinfonieorchester sind diesmal gleich zwei Orchester zu Gast, 
hinzu kommen berühmte Formationen wie das Klangforum Wien, 
das Quatuor Diotima aus Paris oder aus Nordrhein-Westfalen das En-
semble Handwerk und das Trio Abstrakt. Die Wittener Tage werden 
zusammen von WDR 3 und dem Kulturforum Witten organisiert. Im 
Mittelpunkt des teilweise live auf WDR 3 übertragenen Festivals (24.-
26. April 2026) steht in diesemJahr Chaya Czernowin, eine der bedeu-
tendsten Komponistinnen unserer Zeit. 
Die Konzerte finden an unterschiedlichen Standorten statt, beispiels-
weise im Saalbau, Haus Witten, der Evangelischen Pop-Akademie oder 
in der Werkstadt. Info zum genauen Programm: www.wittenertage.de.

Am Samstag, 4. April, findet von 16:30 bis 23 Uhr das traditionelle Os-
terfeuer vom Wittener Turnverein 1877 statt. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Ort: Sonnenschein 2a, 58455 Witten. 

Osterfeuer beim Turnverein
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Der Karfreitag ist ein Tag der Besinnung – ein Moment, in dem die 
äußere Welt langsamer wird und Stille einen besonderen Wert er-
hält. Für Menschen mit Hörsystemen bedeutet Stille allerdings 
nicht immer völlige Geräuschfreiheit. Sie hören oft leise techni-
sche Klänge, ein Summen oder Zischen. Diese Eindrücke gehören 
zum natürlichen Funktionsprinzip moderner Hörtechnik – und zum 
Prozess der Gewöhnung. Gleichzeitig erinnert uns dieser Tag dar-
an, wie wertvoll gutes Hören ist und wie sehr moderne Hörsysteme 
das tägliche Leben erleichtern können.

Was Menschen mit Hörsystemen in der Stille wirklich hören
In ruhigen Momenten, etwa an stillen Feiertagen, kann ein leichtes Ei-
genrauschen hörbar werden. Dieses Geräusch ist meist normal, denn 
Hörgeräte arbeiten mit empfindlichen Mikrofonen, die auch ohne 
äußere Reize aktiv bleiben. Erst wenn keine Umweltgeräusche mehr 
vorhanden sind, nehmen viele Träger dieses dezente „Zischen“ oder 
„Surren“ wahr. Mit der Zeit gewöhnt sich das Gehirn an diese Klänge 
– ähnlich wie an entfernte Stadtgeräusche oder das Ticken einer Uhr.

Gewöhnung: Ein kurzer Weg zu mehr Lebensqualität
Die ersten Wochen mit einem Hörgerät sind eine Umstellung. Das 
Gehirn muss neu lernen, akustische Reize zu sortieren und einzu-
schätzen. Viele Menschen empfinden zunächst die eigene Stimme als 
fremd oder nehmen Geräusche wahr, die lange „verschwunden“ waren. 
Doch wie die Erfahrungen zeigen, stellt sich der Hörerfolg mit Geduld 
zuverlässig ein. Tägliches Tragen ist dabei entscheidend – nur so pas-
sen sich Ohren und Gehirn an die neue Klangwelt an.

Reinigung und Pflege: Kleine Routinen, große Wirkung
Damit das Hörsystem auch in stillen Momenten klar arbeitet, spielen 
Sauberkeit und Trockenheit eine wesentliche Rolle. Feuchtigkeit oder 
Verschmutzungen an Mikrofonen und Schallaustrittsöffnungen kön-
nen Rauschen verstärken. Eine regelmäßige Reinigung sowie nächt-
liches Ablegen und Trocknen verhindern Störgeräusche und schützen 
vor Entzündungen. Fachkundige Akustiker unterstützen zudem bei 
der optimalen Einstellung und Pflege.

Ein guter Zeitpunkt für ein neues Hörsystem ist
Die Technik moderner Hörgeräte entwickelt sich rasant weiter: bessere 
Störgeräuschunterdrückung, optimierte Mikrofone, Windblock-Funk-
tionen und präzise Apps ermöglichen heute ein natürlicheres Hören 
als je zuvor. Wer bereits ein Hörsystem trägt, profitiert oft deutlich von 
einer Aktualisierung. Und wer noch zögert, sollte die Stille des Karfrei-
tags als Impuls nehmen – für mehr Lebensqualität, Kommunikation 
und Sicherheit im Alltag.

Stille ist wertvoll – besonders, wenn man sie bewusst wahrnimmt. 
Moderne Hörsysteme unterstützen dabei, Nähe, Gespräche und all-
tägliche Geräusche wieder spürbar werden zu lassen. Der Karfreitag 
erinnert uns daran, wie wichtig gutes Hören ist. Vielleicht ist gerade 
jetzt der ideale Moment, den ersten Schritt zu machen oder das eige-
ne Hörsystem zu erneuern.

Witten HÖRT GmbH  Johannisstraße 12  Witten
 Montag bis Freitag 9:00 - 13:30 Uhr und 14:30 - 18:00 Uhr

Hörakustikermeister Paul Lemke freut sich auf Ihren Besuch!

 Ihr Spezialist für kleinste Im - Ohr - und - Akku Hörsysteme
 inhabergeführtes - nicht filialisiertes Hörgerätefachgeschäft 
 Ihr Atelier-Spezialist für fast unsichtbare Hörgeräte
 faire Preise mit bestem Service

Jetzt Termin vereinbaren für einen kostenlosen 
Hörtest und unverbindliches Probetragen der
neuen Hörsysteme: 398  65  88
    0176 - 301  88  656

Stille neu hören
Stille für Menschen mit Hörsystemen

 Hörsysteme reinigen
Warum reinigen?
Hörsysteme sind täglich Staub, Feuchtigkeit, Schweiß und Ohren-
schmalz ausgesetzt. Regelmäßige Reinigung verhindert Rauschen, 
Fehlfunktionen und verlängert die Lebensdauer.
 
Grundregeln:
• Täglich reinigen und in die Abendroutine einbauen
• Nie in Wasser legen oder zu nass abwischen
• Nur geeignetes Reinigungszubehör verwenden
• Schirmchen alle 1–2 Monate, Filter alle 2–4 Wochen wechseln
• Nach der Reinigung immer gut trocknen

Reinigungsschritte:
• Gehäuse mit angefeuchtetem Tuch abwischen
• �Mikrofone und Belüftungsbohrungen mit Bürstchen oder Schlaufe 

säubern
• Batteriefach öffnen und prüfen
• Schirmchen und Otoplastiken abwischen und ggf. ersetzen

Trocknung:
• In Trockenbehälter mit Trockenkapsel legen, Batterien entnehmen 
• Alternativ elektronische Trocknung oder Trockenglocke verwenden 
• �Belüftungsbohrungen bei Hinter-dem-Ohr-Geräten mit Puster 

freipusten

Tipp: Ein vollständiges Reinigungsset erleichtert die Pflege und 
enthält alles Nötige – Tücher, Bürsten, Trockenkapseln und Reini-
gungsmittel.

ImageSprockhövel ImageHattingen ImageWitten

Was ist los in den 
Nachbarstädten?
Lesen Sie alle Ausgaben online

Immer mehr Menschen leiden unter chronischen Krankheiten. Viele 
davon sind heutzutage dank der modernen Medizin relativ gut be-
handelbar. Wenn man den Blick auf die psychischen Belastungen 
oder traumatischen Erlebnisse richtet, die ein Auslöser oder eine 
Begleiterscheinung für chronische Erkrankungen sein können, bie-
tet die auflösende Hypnose eine gute Möglichkeit für eine Verbes-
serung der Beschwerden.
Mit dieser Methode können im Unterbewusstsein psychische Ursa-
chen gefunden und behandelt werden. Auch belastende Auswirkun-
gen von chronischen Krankheiten können vermindert werden.
Es gibt eine große Zahl an Erkrankungen, die meist erfolgreich mit 
auflösender Hypnose behandelt oder gelindert werden können. 

Krankheiten, die mit Hypnose behandelt werden können
Dazu gehören: Allergien, Ängste, Asthma, Depressionen, Bezie-
hungsstress, Burnout-Situationen, entzündliche Darmerkrankun-
gen, Multiple Sklerose, Migräne, Potenzstörungen, chronische 
Schmerzen, Fibromyalgie, Schlafstörungen, Reizblase, Herzrasen, 
Nervosität, Verstopfung, Suchtproblematik, Konzentrationsstörun-
gen, Nagelkauen, Schulangst und viele weitere Erkrankungen. 
Es ist grundsätzlich ein sinnvoller Ansatz, Ursachen zu suchen und 
aufzulösen, um ein möglichst gesundes und glückliches Leben zu 
führen. Gerade in der jetzigen unsicheren und ängstigenden globa-
len Lage, kann die Konzentration auf das eigene Leben und die eige-
nen wichtigen Ziele ein Schritt sein, sich nicht entmutigen zu lassen.

Chronische Krankheiten mit 
Hypnose behandeln
Unterbewusstsein kann bei Beschwerden helfen

Auflösende Hypnose
Bioresonanz und Akupunktur
OMNI-Hypnosetherapeutin

Dr. med. Claudia Schönenstein I Fachärztin für Allgemeinmedizin

 Hypnose bei chronischen KrankheitenHypnose bei chronischen Krankheiten

Die Hypnose ermöglicht es, den Ursachen Ihrer 
psychischen, körperlichen oder Verhaltens- 

probleme auf den Grund zu gehen und diese im 
Unterbewusstsein aufzulösen.

Dr. med. Claudia Schönenstein · Fachärztin für Allgemeinmedizin
Breitestr. 10 9 · 58452 Witten · Mobil: 0170 61 37 260

www.hypnose-schönenstein.de

Einsatzgebiete: 
•  psychische Belastungen wie Ängste, Depressionen, 

Nervosität oder Schul- und Beziehungsstress

•  körperliche Beschwerden wie Allergien, Asthma,  
chronische Schmerzen oder Migräne

•  Verhaltensprobleme wie Sucht, Nagelkauen oder 
Konzentrationsstörungen

•  Schlafstörungen, Potenzprobleme und   
ihr allgemeines Wohlbefinden

Bodenborn 68 ∙ 58452 Witten
Telefon 02302 1782747

www.logopaedie-und-stimme.de
kostenlose Parkplätze 
direkt vor der Praxis

∙  logopädische Therapie

∙  Individuelles Stimmcoaching  
(Einzel / Gruppen)

Frohe
Ostern!

Als Instrument des Jahres 2025 ist sie nicht nur vielseitig, sondern 
auch macht- und wirkungsvoll – wir sprechen von der menschlichen 
Stimme. Daher ist es besonders passend, dass das Motto des diesjäh-
rigen internationalen World Voice Day lautet: „Caring for our voices“, 
was bedeutet: „Sorgt für eure Stimmen!“.
Der World Voice Day wird seit 1999 von Fachleuten verschiedener Be-
rufe rund um den Erdball zelebriert. Das gemeinsame Ziel aller teil-
nehmenden Sparten ist es, die Öffentlichkeit für die Bedeutung der 
menschlichen Stimme zu sensibilisieren. Auch die Praxis „Logopädie & 
Stimme“ in Witten-Bommern widmet diesem Feiertag einen speziel-
len Themenabend am 20.4.2026.  
Da es in unserer oft schnelllebigen Zeit nicht immer einfach ist, acht-
sam mit sich selber umzugehen, bietet Ihnen Stimmtrainerin Silvia 
Grünitz-Osthaus pragmatische Übungsbeispiele, um ihre kraftvolle 
Stimme im Alltag zur Wirkung zu bringen. Das fängt schon an beim 
täglichen ausgiebigen Gebrauch ihrer Kaumuskeln, denn die sind glei-
chermaßen auch wichtige Sprechmuskeln. 
Mit kleinen Häppchen und Getränken können Interessierte direkt vor Ort 
üben und erhalten nebenbei noch einige andere nützliche Informationen 
zum Zusammenhang von kraftvoller Stimme und Essen und Trinken.
Interessierte sind eingeladen zu dem kostenlosen Themenabend 
am Montag, 20. April 2026, von 18 bis 19:30 Uhr in die Praxis „Logopädie 
& Stimme“ von Silvia Grünitz-Osthaus, Bodenborn 68, 58452 Witten-
Bommern, Tel.: 02302-1782747. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

 Die menschliche Stimme
Die menschliche Stimme ist ein erstaunliches und sehr vielseitiges 
Instrument. Sie ist einfach da. Schon mit dem ersten Schrei wird sie 
als Reflex benutzt. Später lernt der Mensch sprechen und teilt sich 
über die Stimme mit. Sie drückt Gefühle aus und erzählt Geschichten. 
Sie ist wichtig für das zwischenmenschliche Miteinander. Die Stimme 
des Menschen besteht aus Schallwellen, die im Kehlkopf gebildet 
werden. Die menschliche Stimme ist einzigartig wie ein Fingerab-
druck. Kein anderes Lebewesen dieser Erde verfügt über so ausge-
prägte Fähigkeiten zur verbalen Lautäußerung wie der Mensch. Die 
Schallwellen versetzen den ganzen Körper in Schwingung. So wie 
jede Geige aufgrund der Bauart, des verwendeten Holzes und der 
Spannung ihrer Saiten anders klingt, ist auch die Tonlage bei jeder 
Person anders. Der Körperbau, die Muskelspannung, Körperflüssig-
keiten und die Form des Kehlkopfes nehmen darauf Einfluss. 
Mit der Stimme drückt der Mensch viel mehr aus als Worte. Weil 
das so ist, ist es so wichtig, dass die Stimme ihre Funktionsfähigkeit 
nicht verliert. Eine Logopädin hilft bei Störungen der Stimme. 

World Voice Day 2026 

Foto: worldvoiceday.org
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aktiv bleiben
sich wohl fühlen
versorgt sein

Chelonia
Ihre freundliche Einrichtung

für betreutes Wohnen in Witten

Chelonia Pfl ege GmbH
Wannen 144 • 58455 Witten

E-Mail: chelonia-bochum@t-online.de
www.chelonia-online.de

versorgt sein

 02302 580860

!  Aktuell freie Wohnungen zu vermieten  !

©
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Tagespflege ∙ Hellweg 50 ∙ 58455 Witten ∙ Tel. 0 23 02-58 98 413 ∙ Fax 0 23 02-58 98 468 ∙ www.chelonia-tagespflege.de

■ Strukturierter Tagesablauf
■ Fahrdienst
■ Pflege und Betreuung

■ Bewegungsangebote
■ Entspannungs- u. Beautyangebote
■ und vieles mehr!!!

Fachlich kompetente Betreuung
in familiärer Atmosphäre

 - seit 2004!

Mo. – Fr. 7 – 16 Uhr

Stephanie Ludwig

Schöne Ostertage!

Was bedeutet Gesundheit für Kinder und Jugendliche und wie kann 
sie im Alltag nachhaltig gefördert werden? Mit diesen Fragen setzt 
das kommunale Gesundheitsprojekt „Gesunde Stadt Witten“ (GeWIT) 
an. Ziel ist es, Gesundheit ganzheitlich zu denken und insbesondere 
junge Menschen frühzeitig in ihrer Gesundheitskompetenz zu stärken 
– dort, wo sie einen großen Teil ihres Alltags verbringen: in der Schule.
Aus diesem kommunalen Gesamtkonzept heraus ist in Witten ein 
innovatives Schulprojekt entstanden, das nun bundesweite Aufmerk-
samkeit erhalten hat. Am 22. Januar berichtete das ZDF im Format 
„Volle Kanne – Service täglich“ über ein Schulprojekt zur Positiven 
Gesundheit an der Otto-Schott-Gesamtschule, das auf Grundlage von 
GeWIT entwickelt und umgesetzt wurde.

Von der kommunalen Strategie in den Schulalltag
„Gesunde Stadt Witten“ verfolgt das Ziel, Gesundheit nicht nur als me-
dizinisches Thema zu begreifen, sondern als Zusammenspiel verschie-
dener Lebensbereiche – körperlich, psychisch, sozial und gesellschaft-
lich. Vor diesem Hintergrund wurde das niederländische Konzept der 
Positiven Gesundheit erstmals systematisch auf den deutschen Schul-
kontext übertragen und in den Unterricht integriert. Es orientiert sich 
nicht an den Defiziten, sondern an den Zielen und Wünschen der Kinder. 
Die zentralen Fragen sind: „Wie geht es Dir eigentlich?“, „Was bringt Dei-
ne Augen zum Leuchten?“ und „Welche Unterstützung benötigst Du?“

Einblicke in die Praxis: Der ZDF-Beitrag
Der ZDF-Beitrag gibt einen anschaulichen Einblick in die konkrete 
Umsetzung des Ansatzes an der Otto-Schott-Gesamtschule. Gezeigt 
wird unter anderem eine Unterrichtseinheit, in der Schülerinnen und 
Schüler mithilfe eines Seils die sechs Dimensionen der Positiven Ge-
sundheit darstellen. Durch gemeinsames Ziehen oder Nachgeben wird 
sichtbar, wie Veränderungen in einem Lebensbereich Auswirkungen 
auf andere haben können. Schüler berichten von persönlichen Zielen, 
die sie sich im Rahmen des Projekts gesetzt haben – von Konzentrati-
onsübungen bis hin zu sportlichen Herausforderungen. Die Aussagen 
verdeutlichen, wie Kinder lernen, Ziele zu entwickeln, dranzubleiben 
und eigene Fortschritte wahrzunehmen.

Auszeichnung und Förderung
Die Qualität und Innovationskraft des Projekts wurden bereits 2025 
gewürdigt: Das Schulprojekt zur Positiven Gesundheit an der Otto-
Schott-Gesamtschule und der Holzkamp-Gesamtschule wurde mit 
dem Gesundheitspreis NRW ausgezeichnet. Die Auszeichnung unter-
streicht die Vorbildfunktion des Projekts für die kommunale Gesund-
heitsförderung über die Stadtgrenzen hinaus. Ermöglicht wurde die 
Umsetzung durch die Techniker Krankenkasse, die das Vorhaben über 
den Verfügungsfonds im Rahmen von „Gesunde Stadt Witten“ geför-
dert hat. Die Projektleitung liegt bei Heike Bergemann, die das Schul-
projekt initiiert, koordiniert und über den gesamten Projektzeitraum 
eng begleitet hat. Die praktische Umsetzung erfolgte unter Anleitung 
des Kinder- und Jugendcoachs Ralf Maurer. Wissenschaftlich begleitet 
wird das Projekt durch das Institut für Allgemeinmedizin und ambu-
lante Gesundheitsversorgung (iamag) der Universität Witten/Herde-
cke, um Wirkungen systematisch zu erfassen und die Übertragbarkeit 
auf weitere Schulen zu prüfen.

Ausblick
Aufbauend auf den Erfahrungen aus dem Schulprojekt ist bereits ein 
Nachfolgeprojekt im Grundschulbereich in Vorbereitung. Geplant ist, 
Gesundheit künftig bereits ab der 1. Klasse als festen Bestandteil des 
Unterrichts zu verankern. Zu sehen ist der Beitrag „Wie Schüler ihr Ge-
sundheitsbewusstsein stärken können – Gesundheit als Schulprojekt: 
Ein Beispiel aus Witten“ in der Sendung „Volle Kanne – Service täglich“ 
vom 22. Januar unter www.zdfheute.de/video/volle-kanne/gesundheit-
schulprojekt-witten-100.html. � Quelle: hb

Gesunde Stadt Witten

Haushaltshilfen – Soziale Dienste

Wir helfen 
hier und jetzt

Hilfe im Alltag für jeden, der die Unterstüt-
zung benötigt. Die meisten Menschen  
wollen so lange wie möglich in ihren eige-
nen vier Wänden bleiben, auch wenn Mo-
bilität und Gesundheit eingeschränkt sind. 
Hier bieten Ihnen die Sozialen Dienste des 
Arbeiter-Samariter-Bundes umfassende 
Hilfen an.

Arbeiter-Samariter-Bund 

Ihre Ansprechpartnerin: Christa Baumann 
0 23 02 / 9 10 88 333 ch.baumann@asb-en.de

Früher besuchte er die Wilhelm-Kraft-Gesamtschule in Haßling-
hausen. Seine Mutter hat im Sprockhöveler Stadtteil seit 15 Jah-
ren ihre podologische Praxis an der Mittelstraße. Nun hat sich Nils 
Ingwald nur 200 Meter entfernt selbstständig gemacht und eröff-
net zum 1. April ein Orthopädietechnik-Fachgeschäft: OrthoExpert 
Ingwald GmbH. Damit hat er sich einen Wunsch erfüllt und vor Ort 
am Glashüttenplatz 4 alles zusammen: Neben einer Verkaufsfläche 
samt Anprobemöglichkeit wie in einem Sanitätshaus auch eine eige-
ne Werkstatt. Die Räumlichkeiten – nach aufwendigen Umbauarbei-
ten neu und modern gestaltet – erinnern wenig an das verstaubte 
Sanitätshausimage.

OrthoExpert: Hilfsmittel aus eigener Hand vor Ort
Nils Ingwald eröffnet zum 1. April ein Sanitätshaus in Haßlinghausen

Ingwald hatte nach seinem Abitur seine Ausbildung zum Orthopädie-
techniker absolviert und arbeitete danach drei Jahre lang am Bochu-
mer Unfallklinikum am Bergmannsheil. Spezialgebiete waren dort Pro-
thetik der oberen- und unteren Extremität. Der heute 33-Jährige absol-
vierte seinen Orthopädietechniker-Meister an der Bundesfachschule 
für Orthopädietechnik, der sogar weltweit anerkannt ist. Weitere drei 
Jahre als stellvertretender Leiter der Abteilung im Unfallklinikum folg-
ten, Ingwald sammelte viel Expertise und machte im Anschluss eine 
kaufmännische Zusatzausbildung als Betriebswirt. Danach war er für 
eine große deutsche Krankenkasse in der Prüfung von Kosten für Hilfs-
mittel tätig, ehe er in die Industrie wechselte und für den großen islän-
dischen Prothetik-Hersteller Össur Sanitätshäuser bei der Kalkulation 
bis hin zum Verbau von Arm- und Beinprothesen unterstützte.
Nun der Schritt in die Selbstständigkeit. Neben seinem Spezialgebiet, 
der Armprothetik, ist in Haßlinghausen auch der klassische Bereich ver-
treten. „Kunden bekommen wie in klassischen Sanitätshäusern bei mir 
auch alltägliche Materialien wie zum Beispiel Kompressionsstrümpfe 
oder Einlagen“, erzählt Ingwald. Der Zugang zum Fachgeschäft ist üb-
rigens barrierefrei und Parkplätze sind an der kleinen Stichstraße der 
Mittelstraße vorhanden. Für Ingwald ergibt sich zudem eine Synergie 
mit der Praxis seiner Mutter. In seiner Werkstatt kann er vieles selbst 
herstellen. „So müssen Kunden nicht lange auf Einsendungen warten 
und wir können direkt vor Ort Anpassungen vornehmen“, sagt er.

Am 25. April richtet er einen Tag der offenen Tür aus, um seine große 
Palette an Angeboten vorzustellen. Zwischen 12 und 17 Uhr können 
sich Interessierte die Räumlichkeiten anschauen, für Speisen und Ge-
tränke ist gesorgt. Auch ein Blick in die Werkstatt ist möglich. Es besteht 
die Möglichkeit, Orthopädietechnik zu erleben: Armprothesensysteme 
selbst steuern, Prothesenfüße ausprobieren und ggf. eine klassische 
Laufanalyse für Einlagen. Er zeigt zudem Orthesen und Hilfsmittel ge-
gen Osteoporose und gewährt somit einen Einblick in den Bereich des 
Artrosemanagements. Ingwald: „Gerne komme ich auch ins Gespräch 
über alltägliche Wehwehchen.“	�  Von Hendrik Steimann

OrthoExpert Ingwald Brand Guidelines Farbe Typografie VerwendungsbereicheLogo

Various
Logos
Durch unterschiedliche An-
ordnungen von Signet und 
Schriftzug, sowie die optio-
nale Ergänzung der GmbH, 
lässt sich das Logo flexibel 
an verschiedenste Anwen-
dungen anpassen – von 
Print- und Digitalmedien 
bis hin zu Werbematerialien 
und Beschilderungen. Trotz 
der variierenden Layouts 
bleibt die harmonische Ge-
staltung und die Symbolkraft 
des Logos erhalten: Stabili-
tät, Aufrichtung und Freund-
lichkeit werden durch die 
Form und die abgestimmten 
Farbvarianten klar trans-
portiert, sodass die Marken-
identität in allen Einsatzbe-
reichen konsistent wirkt.
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en · Bandagenversorgung
· Einlagenversorgung
· Kompressionsversorgung
·  Individuelle Prothesenversorgung 
(Arm- und Beinprothesen)

· Individuelle Orthesenversorgung
·  Konfektionierte Orthesen (z. B. 
bei Fußheberschwäche)

·  Beratung, Vermessung und  
Anpassung von Hilfsmitteln

Glashüttenplatz 4
45549 Sprockhövel 

Ingwald@ortho-expert.de
0155 65997719

Kontakt

Offene Tür
Es erwarten Sie Testaktionen 
und fachlicher Austausch!

25. April

Für Sie vor Ort unterwegs!
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Auf in den
Fahrrad-
frühling!
Jetzt mit vielen Terminen 
rund ums Rad.

Yoga mitten im Leben

Große Weilstraße 8, Tel. 344 44 94
Dagmar und Michael Buchmüller

www.jyoti-lebenskra�.de

Maler KohlmannA
ch

im

Seniorenservice
Wir räumen für Sie Ihre Möbel aus und ein!!!

Auf Wunsch:
•Gebäudereinigungsservice
•Gardinen-Waschservice

Tel: 02324/43 88 69 Fax: -71
Bogenstraße 31 · 45527 Hattingen

•Wohnungsrenovierung
•Tapezierungen
•Anstrich
•Wisch u. Spachteltechnik
•Bodenbeläge

Hauptsache
Hattingen
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Der Veranstaltungskalender für April/Mai 2023

Herausgegeben von der
SeniorenZeitHilfe e. V., Hattingen

� Wohnungsrenovierung � Tapezierungen
� Anstrich � Wisch- u. Spachteltechnik 
� Bodenbeläge

Auf Wunsch: 
� Gebäudereinigungsservice
� Gardinen-Waschservice

B ogenstraße 31 • 45527 Hattingen
Tel: 0 23 24 /43 88 69 • E-Mail: malerkohlmann@t-online.de

Senioren-Senioren-
ServiceService

Wir räumen für Sie Wir räumen für Sie 
Ihre Möbel aus und ein!Ihre Möbel aus und ein!

Inhaber: Torsten Trunzer
Marktweg 95 a · 58454 Witten

Telefon 0 23 02 / 9 44 14 94
www.fliesen-haeffner.de

Unseren Kunden wünschen 
wir schöne Ostertage!

Wir wünschen  unseren Kunden

ein schönes  Osterfest!Wir wünschen  unseren Kunden
Wir wünschen  unseren Kunden
Wir wünschen  unseren Kunden

ein schönes  Osterfest!ein schönes  Osterfest!

KüchenTreff Rensinghoff

Westfalenstraße 110 a · 58453 Witten

Telefon: 0 23 02-20 51 60

mail@kuechentreff-rensinghoff.de

KÄLTE  SCHRADERSCHRADER  KLIMAWIR SIND DIE EXPERTEN
FÜR ALLES, WAS GEKÜHLT WERDEN MUSS

Ardeystraße 70 a  |  58452 Witten  |  Tel.: 0 23 02 - 1 80 08
info@kaelte-schrader.de  |  www.kaelte-schrader.de

KÜHL
KALT
KÄLTER

FÜR JEDEN PRIVATRAUM UND JEDES GEWERBE DIE OPTIMALE LÖSUNGFÜR JEDEN PRIVATRAUM UND JEDES GEWERBE DIE OPTIMALE LÖSUNG

Besuchen Sie unsere neue Ausstellung!

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 

FEUCHTER KELLER?
NASSE WÄNDE?

Ihr ISOTEC-Fachbetrieb Bobach
Herbederstr. 58 b, 58455 Witten

t 02302 - 2778449 

www.isotec.de/witten

FEUCHTER KELLER?
Ihr ISOTEC-Fachbetrieb Abdichtungssysteme 
Bobach & Schaub GmbH & Co. KG
Herbederstr. 58 b, 58455 Witten

✆ 02302 - 2778449

EINZIEHEN UND

www.wwo-witten.deInformationen & Wohnungsangebote 
finden Sie unter

Einziehen und  
         aufblühen! 

Das Heizungsgesetz heißt eigentlich Gebäudeenergiegesetz (GEG) 
und soll nun einen Nachfolger bekommen. Neuer Name: Gebäudemo-
dernisierungsgesetz (GMG). Abgeschafft wird es übrigens nicht, aber 
weiterentwickelt. Mit einigen bedeutenden Änderungen. 
Das große Ziel Wärmewende im Gebäudebereich bleibt bestehen. Und 
auch die mit dem Heizungsgesetz verbundene Förderung von klima-
freundlichen Heizungen soll bis mindestens 2029 erhalten bleiben. 
Die Höhe der Förderung steht für die Zukunft allerdings bisher noch 
nicht fest. Was aber abgeschafft werden soll ist die Pflicht, dass eine 
neu eingebaute Heizung zu 65 Prozent mit erneuerbaren Energien be-
trieben können werden muss. 
Wenn diese Regel zum Gesetz wird, dann wird es laut Bundesregie-
rung zwar nach wie vor Anreize zum Klimaschutz geben, aber der Ein-
bau neuer Öl- und Gasheizungen bleibt erlaubt – unter den Voraus-
setzungen einer sogenannten „Bio-Treppe“.

Was bedeutet „Bio-Treppe“?
Gas- und Ölheizungen sind auch künftig möglich, müssen aber mit ei-
nem wachsenden Anteil klimafreundlicher Brennstoffe betrieben wer-
den. Ab 2029 soll er bei zehn Prozent liegen. Drei Erhöhungen dieses 
Anteils bis 2040 sind geplant. Wie hoch sie ausfallen werden, ist noch 
nicht geklärt. Als klimafreundlich gelten etwa Biomethan oder synthe-
tische Kraftstoffe. Bundeswirtschaftsministerin Katherina Reiche (CDU) 
sagte im Deutschlandfunk, Biogastarife seien bereits verfügbar, man er-
öffne Landwirten „ein Potenzial“ und Deutschland werde unabhängiger 
von Importen. Bisher jedoch ist Biogas noch deutlich teurer als Erdgas. 
Während Eigentümer eine größere Entscheidungsfreiheit bekommen, 
kritisiert der Deutsche Mieterbund, dass die Mieter sich auf das einlas-
sen müssen, was der Vermieter vorgibt. Wer in Gebäuden wohnt, die 
vom Vermieter nicht saniert werden, die aber mit hohen Heizkosten 
verbunden sind, hat als Mieter entsprechend höhere Kosten. 

Gebäudemodernisierung: 
Fakten zum Heizungsgesetz

Neue Runde im Streit um die neue Grundsteuer: Haus & Grund 
Deutschland und der Bund der Steuerzahler Deutschland (BdSt) ha-
ben gemeinsam Verfassungsbeschwerde gegen das Bundesmodell 
der Grundsteuer beim Bundesverfassungsgericht eingereicht. Beide 
Verbände unterstützen dabei zwei Kläger, die sich gegen die verfas-
sungsrechtlich bedenkliche Ausgestaltung der neuen Grundsteuer 
wenden. Damit soll in Karlsruhe abschließend geklärt werden, ob das 
Bundesmodell den Anforderungen des Gleichheitssatzes genügt.

Bodenrichtwerte sind realitätsfern 
Aus Sicht der Verbände führt das Bundesmodell zu systematischen 
Ungenauigkeiten und ungerechten Belastungsverschiebungen, weil 
die Bewertung zentral auf Bodenrichtwerten sowie auf pauschalier-
ten, teils fiktiven Mietwerten basiert. „Bodenrichtwerte sind ein gro-
bes Raster – sie werden der Realität einzelner Grundstücke oft nicht 
gerecht. Eine Steuer, die so stark auf pauschalen Zonenwerten beruht, 
riskiert willkürliche Ergebnisse und verletzt das Gebot gleichmäßiger 
Besteuerung“, erklärt Haus & Grund-Präsident Kai Warnecke.
Zusätzlich bemängeln die Verbände die Verwendung von pauschalen 
bzw. fiktiven Mietwerten im Bundesmodell. Konkret: Wo die tatsäch-
lichen Verhältnisse stark vom statistischen Durchschnitt abweichen, 
können Fehlbewertungen drohen – mit unmittelbaren Folgen für 
die Grundsteuerlast. Nach Auffassung von Haus & Grund und BdSt 
ist die Grundsteuer damit in vielen Fällen nicht mehr hinreichend am 
konkreten Objekt orientiert. „Wenn der Staat bei der Grundsteuer mit 
fiktiven Mieten und pauschalen Bodenrichtwerten arbeitet, wird es 
für Bürgerinnen und Bürger schnell zum Lotteriespiel, wer wie stark 
belastet wird – das ist weder transparent noch gerecht“, kommentiert 
BdSt-Präsident Reiner Holznagel.
Mit der Verfassungsbeschwerde wollen die Verbände Rechtssicherheit 
schaffen und eine Grundsteuer erreichen, die einfach, nachvollziehbar 
und gleichheitsgerecht ist. Hintergrund ist, dass der Bundesfinanzhof 

das Bundesmodell zwar bestätigt hat, die Verbände jedoch 
weiterhin erheblichen verfassungsrechtlichen Klärungsbe-

darf sehen und daher das Bundesverfassungsgericht 
anrufen. � Quelle: Haus & Grund

Grundsteuer: Klage beim 
Bundesverfassungsgericht

Die meisten Deutschen wohnen in Mehrfamilienhäusern mit bis zu 
zehn Wohnungen. Etwa ein Viertel wohnt in größeren Wohnblocks oder 
Hochhäusern, ein Drittel in Einfamilienhäusern. Statistisch gesehen 
leben in einem Haushalt zwei Personen. Etwa jeder sechste Deutsche 
wohnt allein. 54 Prozent der Deutschen wohnen zur Miete – so viele wie 
in keinem anderen Land in Europa. Nur etwa 46 Prozent besitzen ein 
Haus oder eine Wohnung. Die Mietkosten betragen je nach Region ein 
Viertel bis ein Drittel des monatlichen Einkommens. München ist dabei 
die Stadt mit den höchsten Mieten, gefolgt von Frankfurt und Stuttgart. 
Hier wird es zunmehmend schwieriger, sich Wohnraum zu leisten. Im 
Durchschnitt hat jeder Einwohner 44,6 Quadratmeter Wohnraum zur 
Verfügung. Etwa ein Viertel der Deutschen wohnt in größeren Wohn-
blocks oder Hochhäusern, ein weiteres Drittel in Einfamilienhäusern.

So wohnt Deutschland
Unter www.deutschland.de gibt es Infos

Crengeldanzstraße 17 · 58455 Witten ·  0 23 02 - 28 17 10  
info@wilgenbus.com · www.wilgenbus.com

HEIZUNG

SANITÄR KLIMA WARTUNG

Fotoquelle:  
Bosch Thermotechnik GmbH, 
Buderus Deutschland
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Gefahr durch Aprilwetter
Der April belastet jedes Dach und macht eine professionelle Prüfung wichtig
Der Ostermonat ist unberechenbar: Sonne, Regen und Wind wech-
seln im Minutentakt – und genau diese Mischung belastet Dächer 
besonders. Wer sein Dach jetzt aufmerksam prüft, schützt Haus 
und Bausubstanz vor unangenehmen Überraschungen.

Wenn der Regen zum Stresstest wird
Dächer müssen ganzjährig viel aushalten, doch die schnellen Wetter-
wechsel im April sind eine besondere Herausforderung. Dauer- und 
Starkregen können Feuchtigkeit in die Konstruktion drücken, Risse 
vergrößern und Entwässerungen überlasten. Durch den Klimawandel 
treten solche Extremregenfälle immer häufiger auf.

Früh Warnsignale erkennen
Viele Schäden bleiben zunächst verborgen. Flecken, Verfärbungen, 
Schimmel, lose Ziegel oder Wasserspuren im Dachboden sind klare 
Hinweise. Besonders anfällige Bereiche sind Anschlüsse an Schornstei-
nen, Dachfenstern und Durchdringungen. Nach starken Regen- oder 
Sturmphasen sollte immer ein prüfender Blick auf das Dach erfolgen.

Schnelles Handeln verhindert Folgeschäden
Wenn Wasser eintritt, helfen nur kurzfristige Maßnahmen wie Auf-
fangen und Abtrocknen. Doch Feuchtigkeit kann unbemerkt Däm-

mung, Holz und Bausubstanz schädigen. Wer hier zögert, riskiert 
hohe Reparaturkosten – und im Ernstfall Probleme mit der Versiche-
rung.

Warum Profis unverzichtbar sind
Eigenständige Reparaturen wirken verlockend, sind aber riskant. 
Dacharbeiten erfordern Erfahrung, Sicherheitstechnik und einen ge-
schulten Blick für versteckte Schwachstellen. Fachleute prüfen Ziegel, 
Anschlüsse, Rinnen und Dämmung zuverlässig und dokumentieren 
Schäden korrekt für Versicherungen. So wird verhindert, dass kleine 
Probleme zu großen werden.

Regelmäßige Checks zahlen sich aus
Eine jährliche Dachinspektion – ideal im Frühling – deckt frühzeitig 
Risiken auf und verlängert die Lebensdauer des gesamten Daches. 
Gerade ältere oder stark belastete Dächer profitieren davon.

Der April zeigt, wie stark Regen und Wetterkapriolen ein Dach be-
lasten können. Wer jetzt eine professionelle Inspektion veranlasst, 
schützt Haus und Bewohner – und spart im Ernstfall viel Geld. Dach-
deckerbetriebe sind die richtigen Ansprechpartner, um Sicherheit und 
Beständigkeit zu gewährleisten.

th.amling@t-online.de 
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Ihr altes Dachfenster ist nicht ganz dicht?
Zeit für Ihre Roto Renovierungsfenster!

Amling Bedachungen
Konrad-Adenauer-Straße 17 a
58452 Witten

 02302 59347

th.amling@t-online.de
www.a-m-bedachungen.de

RotoProfipartnerRaus damit ...

      ... rein damit!

Ihre Vorteile im Überblick:

  Keine Brech-, Putz- und 
Folgearbeiten – unabhän-
gig von Baujahr, Hersteller 
und Größe

  PVC-Kunststoffprofil – 
UV-beständig, langlebig 
und dauerhaft schön

  Hochwertige Isolierver-
glasung – schont die Um-
welt und den Geldbeutel, 
KfW-förderfähig

  Premiumqualität „made in 
Germany“* 
 
*über 90 % unserer Produkte

www.stadtwerke-witten.de/trinkwasser
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WITTENER WASSER ?
Natürlich.

Trinkwasser – ein Schluck Lebensqualität:
Frisch, klar und unverzichtbar.

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen. Daher sorgen wir durch natürliche  
Filterung und modernste Technologien für die einwandfreie Qualität des  
Wittener Trinkwassers. So genießen Sie Ihr Leitungswasser bedenkenlos –  
und tun dabei nicht nur etwas Gutes für sich, sondern auch für unsere  
Umwelt. Jeden Tag. 

QUALITÄT 
AUS DEM 

WASSERHAHN
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	 AUTO & MOBILITÄT AUTO & MOBILITÄT

Wittener Str. 112 | 58456 Witten
info@eroli-carwash.de
www.eroli-carwash.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr 8.00 - 19.00 Uhr
Sa         8.00 - 18.00 Uhr

∙ schonende Kuscheltex-Wäsche
∙ Nano Protect Versicherung
∙ gründliche Felgenreinigung
∙ kostenlose Staubsaugerplätze
∙ Prepaid Kundenkarten
∙ Sportwagen- , SUV und Cabrio- tauglich

TEXTIL-WASCHSTRASSETEXTIL-WASCHSTRASSE

Wittener Straße 142a 
58456 Witten-Herbede

Tel: 02302 76 08 85
info@reifen-eroli.de
www.reifen-eroli.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 8.00 - 17.00 Uhr
Sa         9.00 - 13.00 Uhr


Seit dem 1. März am

NEUEM STANDORT

Wir können alle Marken
von Alfa-Romeo bis Volkswagen

Wartung-Inspektion ∙ Reifen und Bremsen
Elektronik-Diagnose

Motoroptimierung – mechanisch und via Chiptuning
Klimaanlagen ∙ Auspuffanlagen und vieles mehr …

KFZ Ralf Kleppe
Cörmannstr. 20 ∙ 58455 Witten

Tel.: 02302 52052 ∙ www. kfz-kleppe.de

Haben Sie Probleme mit Ihrem Fahrzeug?
Bei uns ist Ihr Auto in den richtigen Händen!

Auto-Fritz
WITTEN

Meisterbetrieb

Hans-Böckler-Straße 1 - Ecke Herbeder Straße
Telefon & Fax 0 23 02 / 5 15 65 + 27 50 86

Kfz-Meisterbetrieb

Bodenborn 32
58452 Witten-Bommern
Tel. 0 23 02 / 3 03 13
Fax 0 23 02 / 39 03 19

www.kfz-technik-sittart.de

Ihr kompetenter  Partner bei 
 Problemen rund um Ihr Fahrzeug!

AU täglich – HU Prüfstützpunkt 
TÜV Rheinland

Seit 50
Jahren!

• Karosserie-Fachbetrieb • Fahrzeugtechnik• Fahrzeugelektrik • Autolackiererei• Klimaanlagen-Service für Neu- und Gebrauchtwagen• Automatikgetriebeservice & -spülung(Mercedes Benz 7G BMW/V.A.G. SDG ETC)

Frankensteiner Straße 2258454 Witten (nähe TÜV)
☎ 0 23 02 / 91 21 91

Wir wünschen unseren Kunden

ein frohes Osterfest!

Bereit für die erste Frühlingsfah rt?
Sicherheit, Fahrspaß und ein unbeschwertes Startge fühl in die warme Jahreszeit
Die ersten Sonnenstrahlen, ein verlängertes Osterwochenende, viel-
leicht der erste größere Familienausflug oder der spontane Roadtrip 
– genau jetzt kribbelt es in den Fingern, endlich wieder loszufahren. 
Wenn die Straßen wieder frei und die Temperaturen stabil im Plus-
bereich liegen, wächst die Lust auf die erste richtige Frühlingsfahrt. 
Doch bevor es auf Tour geht, verdient ein Bauteil ganz besondere Auf-
merksamkeit: die Reifen.

Warum jetzt der richtige Zeitpunkt ist
Wenn die Temperaturen dauerhaft über sieben Grad Celsius liegen, be-
ginnt die Saison der Sommerreifen. Die bekannte Faustregel „von O bis 
O“ – von Ostern bis Oktober – bietet dabei eine gute Orientierung. Win-
terreifen sind für kalte Bedingungen entwickelt: Sie bleiben auch bei Frost 
elastisch und bieten Grip auf Schnee und Matsch. Doch sobald es wärmer 
wird, verlieren sie diese Vorteile. Ihre weichere Gummimischung wird insta-
bil, der Verschleiß steigt rasant und der Bremsweg verlängert sich spürbar.
Sommerreifen hingegen sind für milde und hohe Temperaturen opti-
miert. Sie liefern Stabilität, präzises Lenkverhalten und deutlich kürzere 
Bremswege – gerade dann, wenn der Asphalt bereits aufgeheizt ist oder 
Sie auf der ersten langen Tour höhere Geschwindigkeiten erreichen.

Sicherheit und Performance bei Wärme und Nässe
Was viele unterschätzen: Gute Sommerreifen zeigen ihre Stärken besonders 
bei der Kombination aus Wärme und Nässe. Ihre speziell entwickelten Profil-
rillen leiten Wasser effizient zur Seite und reduzieren so das Aquaplaning-
Risiko. Studien zeigen, wie entscheidend das sein kann: Ein Fahrzeug mit 

neuen Sommerreifen kommt aus 100 
km/h auf nasser Straße nach rund 58 
Metern zum Stehen. Sinkt die Profiltie-
fe auf 2 Millimeter, verlängert sich der 
Bremsweg drastisch – auf etwa 80 Me-
ter. Jeder Meter kann im Ernstfall über 
Sicherheit und Unfall entscheiden.
Auch bei Hitze bleiben Sommerrei-
fen formstabil. Ihre härtere Gummi-
mischung verhindert ein Aufwei-
chen, das zu undefiniertem Fahrver-

halten oder einem gefährlich schwammigen Gefühl in Kurven führen wür-
de. Gerade bei Urlaubstouren, Autobahnfahrten oder Ausweichmanövern 
ist das entscheidend.

Warum Winterreifen im Sommer keine Alternative sind
Viele Autofahrende überlegen, Winterreifen einfach weiterzufahren – 
schließlich ist es nicht verboten. Doch sicher ist das nicht. Bei warmen 
Temperaturen verlieren Winterreifen rapide an Stabilität und nutzen sich 
deutlich schneller ab.  Der Bremsweg verlängert sich, das Handling wird 
unpräzise – und obendrein steigt der Kraftstoffverbrauch, weil Winter-
reifen einen höheren Rollwiderstand besitzen. Auch aus wirtschaftlichen 
Gründen lohnt sich der rechtzeitige Wechsel: Sommerreifen verschleißen 
im Sommer weniger stark und sind damit langlebiger und effizienter.

Wann Reifen ersetzt werden sollten
Die gesetzliche Mindestprofiltiefe beträgt 1,6 Millimeter. Fachleute emp-
fehlen jedoch, Sommerreifen spätestens ab 3 bis 4 Millimeter zu ersetzen, 
da die Haftung bei Nässe dann deutlich nachlässt.
Auch das Reifenalter spielt eine wichtige Rolle: Ab sechs Jahren kann die 
Gummimischung verhärten und die Haftung sinken. Spätestens nach 
acht bis zehn Jahren sollten Reifen ersetzt werden – selbst, wenn das Pro-
fil noch gut aussieht.
Achten Sie außerdem auf sichtbare Schäden wie Risse, Dellen oder ein-
gefahrene Fremdkörper. Ungleichmäßiger Abrieb kann auf falschen Luft-
druck oder Probleme am Fahrwerk hinweisen.

Warum der Reifenwechsel in die Hände eines Profis gehört
Ein Reifenwechsel wirkt auf den ersten Blick einfach – doch das profes-
sionelle Umfeld einer Werkstatt bietet entscheidende Vorteile. Fachleute 
prüfen nicht nur Profiltiefe und Zustand, sondern erkennen auch ver-
steckte Schäden, die Laien oft entgehen.

Wichtig ist zudem das präzise Auswuchten der Räder:
• Es verhindert Vibrationen im Lenkrad,
• reduziert den Verschleiß,
• verbessert die Laufruhe
• und verlängert die Lebensdauer der Reifen.

Bei Fahrzeugen mit Reifendruckkontrollsystem (RDKS) muss das 
System neu angelernt werden. Auch das erledigen Profis routiniert. 
Nebenbei erhalten Sie eine klare Empfehlung, wann der nächs-
te Reifenwechsel oder ein Austausch sinnvoll ist – und können si-
cher starten, egal ob Osterurlaub oder erste Frühlingsrundfahrt. 
Wenn die Natur erwacht und die Lust auf Ausflüge wächst, ist der Reifen-
check eine der wichtigsten Vorbereitungen. 
Sommerreifen bieten optimale Sicherheit bei Wärme, Regen und längeren 
Strecken – Winterreifen hingegen verlieren im Frühling schnell an Leis-
tungsfähigkeit. Wer auf Sommerreifen wechselt und den Zustand seiner 
Reifen durch eine Fachwerkstatt prüfen lässt, sorgt für maximale Sicherheit, 
spart Kraftstoff und verlängert die Lebensdauer seines Reifensatzes. So 
steht einer unbeschwerten ersten und sicheren Frühlingsfahrt nichts mehr 
im Weg – ob Richtung Osterferienziel oder einfach hinaus ins sonnige Blau.

 Flüssigkeiten kontrollieren
 Reifen prüfen
 Bremsanlage checken lassen
 Sicht verbessern
 Fahrwerk & Lenkung prüfen lassen

info@auto-feix.de
Bochum: 0234-30 70 80
BO-Zentrum: Oskar-Hoffmann-Str. 63-69
BO-Stadion: Castroper Str. 180-188

Witten: 02302-20 20 20
Witten: Dortmunder Str. 56

info@auto-feix.de

O P E L

 Der kleine Frühlingscheck für Ihr Auto

🚗
  IHRE MEINUNG IST GEFRAGT… 

GEBEN SIE UNS EIN FEEDBACK  
Welche Themen interessieren Sie? 

Gibt es Probleme mit der Verteilung?
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	 LOKALES GARTEN

…viel mehr Natur erleben!

Bommerholzer Str. 98 • 58456 Witten-Bommerholz 
Tel.: 0 23 02/ 66 05 0  •  Fax: 0 23 02/ 7 13 30  •  Mo.-Fr. 8-18 Uhr  •  Sa. 8-14 Uhr

Internet: www.bommerholzer-baumschulen.de

... viel mehr Natur erleben!

Starten Sie mit uns
in den FRÜHLING!
Wir bieten Ihnen zu jeder Jahreszeit
ein breites Sortiment hochwertiger
Containerpflanzen auf 1,2 ha.

Erste Qualität und fachliche Beratung
sind in unserer Baumschule selbstverständlich!

58456 Witten · Bommerholzer Str. 98 · Tel. 0 23 02 / 6 60 50
www.bommerholzer-baumschulen.de

Starten Sie mit uns in den Frühling!
Wir bieten Ihnen zu jeder Jahreszeit ein breites Sortiment
hochwertiger Containerpflanzen auf 1,2 ha Verkaufsfläche.

Beste Qualität und fachliche Beratung sind
in unserer Baumschule selbstverständlich!

Wir wünschen Ihnen
und Ihren Familien ein
 friedvolles Osterfest.

Ulrich Oberste-Padtberg, CDU-Stadtverband Witten

Witten ist     l(i)ebenswert

Im vergangenen Monat ging es an dieser Stelle um die sog. Dunkelfeld-
kriminalität – also Straftaten, die häufig gar nicht zur Anzeige kommen. 

Nun liegt die aktuelle Polizeiliche Kriminalstatistik 
des Polizeipräsidiums Bochum vor. Sie zeigt das 
Hellfeld: die Delikte, die tatsächlich polizeilich 
bekannt geworden sind. Und der Blick auf Witten 
lohnt sich. Denn die Zahlen senden ein klares Sig-
nal. 2025 wurden in unserer Stadt 6.786 Straftaten 
registriert – ein Rückgang um rund 2,6 Prozent 
gegenüber dem Vorjahr. Witten bleibt damit die 
Stadt mit der geringsten Kriminalitätsbelastung 
im Zuständigkeitsbereich des Polizeipräsidiums 
Bochum. Noch bemerkenswerter: Auch in Berei-
chen, die unser persönliches Sicherheitsgefühl 

besonders prägen, zeigen die Zahlen nach unten.
So ist die Gewaltkriminalität um fast sechs Prozent gesunken. Auch die 
Straßenkriminalität – also Delikte im öffentlichen Raum – ging deutlich 
zurück (acht Prozent). Wer abends durch die Innenstadt geht oder den 
Heimweg vom Bahnhof antritt, darf sich also durchaus bewusst machen: 
Die objektive Sicherheitslage in unserer Stadt entwickelt sich positiv.
Besonders erfreulich ist der Blick auf die Zahlen der Wohnungseinbrüche, 
die um mehr als 30 Prozent zurückgegangen sind. Eine Entwicklung, die 
besonders wichtig ist – denn wenn Fremde in die eigenen vier Wände 
eindringen, geht es für Betroffene um weit mehr als gestohlene Gegen-
stände. Hinter den positiven Zahlen stecken erfolgreiche Präventions-
arbeit, aufmerksame Nachbarschaften und engagierte Polizeiarbeit.
Es gibt aber auch Entwicklungen, die Aufmerksamkeit erfordern. Ta-
schendiebstähle haben leicht zugenommen – ein Delikt, das gerade in 
belebten Bereichen oder bei Veranstaltungen auftritt (knapp +10 Pro-
zent). Hilfreich ist immer: Wertsachen nah am Körper tragen, Taschen 
schließen und in Menschenmengen aufmerksam bleiben. Kriminalität 
verlagert sich außerdem zunehmend in den digitalen Raum. Betrugs-
delikte, wie bei vermeintlich lukrativen Online-Investments, nehmen zu. 
Hier können Skepsis gegenüber zu guten Versprechen und ein kurzer Mo-
ment des Nachdenkens viel Geld und Ärger ersparen.
Letztendlich zeigt die Statistik vor allem eines: Witten ist eine sichere 
Stadt. Sicherheit entsteht immer gemeinsam: durch eine engagierte Poli-
zei, eine funktionierende Zusammenarbeit mit dem kommunalen Ord-
nungsdienst – und Bürgerinnen und Bürger, die hinschauen, aufmerksam 
bleiben und den Mut haben, Beobachtungen zu melden. Denn jedes auf-
geklärte Delikt beginnt oft mit einem Hinweis. 
�  Ihre Sarah Kramer

Die neuen Kriminalitätszahlen

In seiner letzten Sitzung hat der Kreistag des Ennepe-Ruhr-Kreises 14 
Mitglieder des Beirates bei der unteren Naturschutzbehörde gewählt. 
Sie haben die Aufgabe, die Belange von Natur und Landschaft unab-
hängig zu vertreten und sollen bei Schutz, Pflege und Entwicklung der 
Landschaft mitwirken. Geregelt ist dies im Landesnaturschutzgesetz.
Alle Vertreter üben ihr Amt ehrenamtlich aus. Für die Zeit bis 2030 
sind dies: Birgit Ehses, Béla Lehmeke und  Stefan Pahlke (Landesge-
meinschaft Naturschutz und Umwelt Nordrhein-Westfalen), Ralf Stei-
ner und Johanna Engels (Naturschutzbund Deutschland e. V. (NABU)), 
Gerhard Neandrup (Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Landesver-
band NRW e. V. (SDW)), Peter Oberdellmann und Ulrich Ferron (Land-
wirtschaftlicher Kreisverband EN/Hagen), Wilfried Hausmann (Wald-
bauernverband NRW e. V.), Stefan Voigt (Landesverband Gartenbau), 
Elmar Hermann (Landesjagdverband Nordrhein-Westfalen), Jan Se-
bastian Sowada (Fischereiverband Nordrhein-Westfalen e. V.), Philipp 
Topp (Landessportbund Nordrhein-Westfalen e.V.), Martin Halberstadt 
(Landesverband Westfälischer und Lippischer Imker e.V.). � pen

Naturschutz: Mitgliederwahl

Private Gärten öffnen ihre Tore, Nachbarschaften kommen ins Ge-
spräch, grüne Vielfalt wird sichtbar: Die Offene Gartenpforte Ruhr-
gebiet geht in diesem Jahr – dem Jahr vor der Internationalen Gar-
tenausstellung (IGA) – in eine neue Runde. Zur Teilnahme eingeladen 
sind Gartenbesitzerinnen und Gartenbesitzer im gesamten Ruhrge-
biet, also auch die im Ennepe-Ruhr-Kreis. Vorgesehen sind mit dem 
13. und 14. Juni sowie dem 12. und 13. September zwei Termine. Ab 
sofort können sich Interessierte mit ihren Gärten online anmelden. 
Alle teilnehmenden Gärten werden in einem Programm veröffentlicht.
Dabei sein darf alles – vom liebevoll gepflegten Reihenhausgarten 
über naturnahe Oasen, Gemeinschaftsgärten und Kleingärten bis hin 
zu außergewöhnlichen Gartenkonzepten. Die teilnehmenden Gärten 
öffnen ihre Pforten und laden dazu ein, Inspiration zu sammeln, Er-
fahrungen zu teilen und miteinander ins Gespräch zu kommen.
Informationen zur Teilnahme und zur Anmeldung unter www.iga2027.
ruhr/offene-gartenpforte-ruhrgebiet-2026/� pen

Offene Gartenpforte

Leider musste die Stadt kurzfristig drei Bäume fällen lassen, da sie 
stark von Pilzen befallen waren und somit die Standfestigkeit nicht 
mehr gewährleistet war.
In der Heilenstraße gegenüber des neuen Volksbank-Gebäudes waren 
zwei alte Kirschen mit einem Stammdurchmesser von 30 bzw. 50 cm 
betroffen. Am Wannen musste eine Birke auf Höhe der Hausnummer 

Pilzbefall: Zwei Kirschen und eine Birke wurden gefällt

Mit den steigenden Tempera-
turen beginnt auch im Enne-
pe-Ruhr-Kreis die Gartensaison. 
Nach der Winterpause juckt es 
Hobbygärtnerinnen und –gärt-
nern in den Fingern, sie bringen 
Grünes und Buntes rund um ihr 
Haus oder ihre Wohnung auf 
Vordermann. Die Folge: Die Bio-
tonne füllt sich in diesen Wochen 
schneller als zu anderen Jahres-
zeiten.
„Wie im gesamten Jahr bleibt es 
aber wichtig, Bio- und Gartenab-
fall sauber zu trennen und ohne Störstoffe verwerten zu lassen“, so 
die Kreisverwaltung. Aus Gärten können insbesondere Schnittblumen-
reste, Baum- und Strauchschnitt, Laub, Rasenschnitt, Wildkräuter und 
Sägemehl in der Biotonne landen. Absolut nichts zu suchen haben dort 
Plastik und Plastiktüten – auch so genannte kompostierbare Beutel – 
sowie Glas- oder Zigarettenreste.
Platzt die Tonne angesichts der Grünabfälle aus ihren Nähten, können 
Bürgerinnen und Bürger neben Angeboten in ihrer Stadt ganzjährig 
die Wertstoffzentren der AHE in Gevelsberg und Witten ansteuern. 
Für das Anliefern dort werden Gebühren berechnet – für eine PKW-La-
dung sind beispielsweise pauschal 7 Euro fällig
„Da dies bereits für kleine Mengen gilt, lohnt sich das Sammeln der 
Abfälle bis zu einer vollen Kofferraumladung in jedem Fall. Wer sparen 
möchte, kann zudem den ‚Grünen Spar(s)pass‘ nutzen. Er kostet 25 
Euro und erlaubt 5 Abgaben. Der Pass verringert die Ausgaben folglich 
um 10 Euro“, lauten die Tipps aus dem Schwelmer Kreishaus.
Das richtige getrennte Sammeln von Bio- und Gartenabfall ist eine 
entscheidende Grundlage für den reibungslosen Betrieb der Anlage, 
in denen diese Stoffe verwertet werden. Diese steht in Witten und wird 
seit 2013 von der AHE GmbH im Auftrag des Ennepe-Ruhr-Kreises be-
trieben. Über einen Vergärungsprozess entstehen dort Jahr für Jahr 
aus 26.000 Tonnen Bioabfall 5 Millionen Kilowattstunden Biostrom. 
Diese Menge reicht, um 2.400 Vier-Personen-Haushalte mit Elektrizi-
tät zu versorgen. Zudem liefert die Anlage 6.000 Tonnen hochwertigen 
Kompost. Diesen können sich Bürgerinnen und Bürger kostenfrei an 
den AHE Wertstoffhöfen abholen und so Teile ihres Gartenabfalls wie-
der für ihre Zwecke nutzen.

Stichwort Kampagne „Wir für Bio“
Um die Qualität des Bioabfalls zu steigern und den Anteil von Stör-
stoffen – insbesondere Plastik – in den Biotonnen noch weiter zu sen-
ken, sind der Ennepe-Ruhr-Kreis und die neun Städte der Informati-
ons- und Bioabfall-Kampagne #wirfuerbio beigetreten.
Hintergrund: Eine repräsentative Analyse hatte im Herbst 2022 einen 
Störstoff-Anteil von 2,6 Prozent ergeben, der Kunststoffanteil lag bei 
0,7 Prozent. Damit wurden die gültigen Grenzwerte, bis zu denen Bio-
abfall noch zur Kompostierung oder Vergärung angenommen wird, 
nur knapp unterschritten.
Informationen zur #wirfuerbio Kampagne im Ennepe-Ruhr-Kreis fin-
den Interessierte unter www.wirfuerbio.de/erk. � pen

Biotonne

Eigentlich sollte eine Entscheidung über den bzw. die Wittener Grund-
steuer-Hebesätze getroffen werden. Ursprünglich mit dem Vorschlag, 
dass Eigentümer beider Grundstücksarten rückwirkend zum 1.1.2026 
einen Hebesatz von 1412 v.H. bezahlen: „Die Stadtverwaltung schlägt 
vor, dass es diesen einheitlichen Hebesatz für Wohn- und Nichtwohn-
grundstücke geben soll, um für die nächsten Jahre eine rechtsichere 
und planungssichere Grundlage zu schaffen“, hatten Bürgermeister 
Dirk Leistner und Kämmerer Matthias Kleinschmidt im Vorfeld erklärt. 
Da sich für den Vorschlag der Stadtverwaltung im Haupt- und Finanz-
ausschuss keine Mehrheit erkennen ließ und da auch keiner der An-
träge der Fraktionen zu einer rechtssicheren, aufkommensneutralen 
Lösung führen würde, hat die Stadtspitze die Vorlage zurückgezogen. 
Das bedeutet: Die bisherige Satzung der der differenzierten Hebesät-

Grundsteuer: Differenzierte Hebesätze bleiben - vorerst
Rechtssicherheit der Satzung immer noch ein Thema. Minus von 1,9 Millionen Euro

Friedrich-Ebert-Straße 120, 58454 Witten

 02302 89697

Wir wünschen 
Wir wünschen Ihnen ein frohes 

Ihnen ein frohes Osterfest!
Osterfest!

Wir bieten auch:

ze (1110 v.H. für Wohngrundstücke und 1896 v.H. für Nicht-Wohnen) 
bleibt zunächst gültig. In der Folge wird die Verwaltung auf der Basis 
der weiter gültigen Hebesatzsatzung mit differenzierten Hebesätzen 
Bescheide erstellen. Zur weiteren Entwicklung (Rechtsprechung, Wi-
dersprüche, Klagen) wird zeitnah berichtet. Schließlich bleiben die 
Folgen und Risiken der bisherigen Satzung bestehen: Mit den diffe-
renzierten Hebesätzen bleibt das Aufkommen deutlich hinter dem 
aufkommensneutralen Haushaltsansatz zurück: aktuell ist das ein 
Minus von rd. 1,9 Mio. Euro, gemessen am Ansatz 2026 sogar ein Fehl-
betrag von fast 2,5 Mio. Euro. Hinzu kommt das Risiko einer Klage-
welle, die im schlechtesten Fall Steuerausfälle in Höhe von weiteren 
4,35 Mio. Euro nach sich ziehen kann. Alles nachlesbar in der ursprüng-
lichen Vorlage, die nun vom Tisch ist. � Quelle: lk

143 neben der ehemaligen Feuerwache der Freiwilligen Feuerwehr 
Witten-Heven gefällt werden.
Damit an der Heilenstraße zeitnah neue Kirschbäume gepflanzt 
werden können, aber auch, um eine weitere Ausbreitung des Pilzes 
auf benachbarte Bäume möglichst zu verhindern, werden die Baum-
stümpfe und das Wurzelwerk 80 cm tief ausgefräst. � Quelle: hl
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...wir sind für Sie da! Mo.-Sa. von 10.00 Uhr bis 19.00 Uhr in unseren Einrichtungs-Centren!

OST_370679_77_Jahre_Jubi_Imageanzeigen_DIN_A4.indd   1OST_370679_77_Jahre_Jubi_Imageanzeigen_DIN_A4.indd   1 26.11.25   13:5326.11.25   13:53

Nächster Erscheinungstermin 30.4.2026 Anzeigen- und Redaktionsschluss: 15.4.2026

Wir machen Erbrecht

erbrecht@anwaelte-mayer.de

Erbrecht

Hubertus Mayer
Rechtsanwalt und Notar a. D.

Philipp Spoth
Rechtsanwalt

Das Grundbuch ist ein faszinierendes Dokument. Auf den ersten Blick 
wirkt es wie eine Mischung aus Geheimschrift und Behördenpoesie. 
Viele Eigentümer schlagen es auf, lesen drei Zeilen und klappen es 
dann ehrfürchtig (sinnbildlich) wieder zu. „Dabei ist das Grundbuch 
eigentlich logisch aufgebaut. Man muss nur wissen, wo man hinschau-
en muss“, erkläre ich regelmäßig in der Beratung. „Und vor allem: Man 
muss verstehen, wie verlässlich dieses System ist. Darauf ist Deutsch-
land zu Recht stolz. Was im Grundbuch steht, gilt. Der sogenannte öf-
fentliche Glaube des Grundbuchs ist eines der tragenden Fundamente 
unseres Immobilienrechts.“ Genau an diesem Punkt beginnen die klas-
sischen Missverständnisse. Zunächst lohnt sich ein Blick auf die Struk-
tur. Ein Grundbuch ist bundesweit einheitlich gegliedert: Deckblatt, Be-
standsverzeichnis, Abteilung I für die Eigentumsverhältnisse, Abteilung 
II für Belastungen wie Wegerechte oder Wohnrechte und Abteilung III 
für Grundpfandrechte wie Grundschulden. Wer das einmal verstanden 
hat, erkennt schnell: Das Grundbuch ist kein Roman, sondern eher das 
Inhaltsverzeichnis einer Immobilie. Und wie bei jedem Inhaltsverzeich-
nis gilt: Es steht nicht alles im Detail drin. Eintragungen sind bewusst 
knapp formuliert, weil das Gesetz genau vorgibt, was überhaupt ein-
getragen werden darf. „Typenzwang nennt man das im Juristendeutsch. 
Klingt streng, ist aber letztlich nur die Grundbuch-Version von: Nur das 
Wesentliche kommt hinein“, erläutert Ronald Mayer.

Unterstrichen – also besonders wichtig?
Ein verbreiteter Irrtum entsteht beim Blick auf unterstrichene Ein-
träge. Viele Eigentümer denken: „Das ist markiert. Das muss wichtig 
sein.“ Leider nein, sagt Ronald Mayer: „Im Grundbuch bedeutet Unter-
streichen genau das Gegenteil: Der Eintrag ist gelöscht und hat keine 
rechtliche Wirkung mehr.“ Man kann sich das wie einen durchgestri-
chenen Punkt auf der Einkaufsliste vorstellen: Sichtbar, aber erledigt.

„Der Kredit ist doch längst bezahlt!“
Ein weiterer Dauerbrenner aus der Praxis lautet: „Der Kredit ist doch 
längst abgezahlt!“ Ja, aber steht das auch im Grundbuch?
Häufig ist die Bank längst ausgezahlt, die Grundschuld aber weiter-
hin eingetragen. „Viele glauben, Schulden verschwinden automatisch 
aus dem Grundbuch. Das ist ein Irrtum“, erklärt Ronald Mayer. „So for-

Grundbuch-Irrtümer: Was Eigentümer prüfen sollten
Eine augenzwinkernde Klarstellung von Ronald Mayer, Rechtsanwalt und Notar in Sprockhövel

malistisch ein Eintrag entsteht, so formalistisch muss er auch wieder 
gelöscht werden.“ Dazu braucht es mindestens eine Löschungsbewil-
ligung der Bank und einen entsprechenden Antrag, vielleicht sogar 
noch den Grundschuldbrief. Und je länger man damit wartet, desto 
komplizierter kann es werden. Banken fusionieren, Ansprechpartner 
wechseln, Unterlagen gehen verloren. Spätestens beim Verkauf wird 
das plötzlich zum echten Problem. Dann fällt schnell das ungelieb-
te Wort „Aufgebotsverfahren“. Ein Verfahren, das Monate, manchmal 
sogar ein Jahr dauern kann. Diese Zeit und Kosten lassen sich meist 
vermeiden. Auch alte Rechte der Eltern sorgen regelmäßig für Über-
raschungen. „Meine Mutter ist doch schon lange verstorben. Das ist 
doch erledigt“, höre ich oft. Leider ist es rechtlich meist nicht so ein-
fach. Manche Einträge erfordern einen Erbschein oder andere forma-
le Nachweise. „Hier zeigt sich immer wieder, wie wertvoll notarielle 
Vorsorgevollmachten sein können. Sie ersparen den Hinterbliebenen 
häufig viel Aufwand“, lautet meine persönliche Erfahrung.

Rangfragen: Wer zuerst kommt, mahlt zuerst
Im Grundbuch gilt außerdem das sogenannte Prioritätsprinzip. Oder 
einfacher: „Wer zuerst eingetragen ist, bekommt auch zuerst sein Recht  
beziehungsweise sein Geld.“ Gerade bei Finanzierungen ist das ent-
scheidend. Steht eine alte Grundschuld im ersten Rang, interessiert das 
jede neue Bank sehr. Rangfragen sind also keine juristische Theorie, son-
dern von großer Bedeutung. Besonders nervenaufreibend wird es oft 
beim Immobilienverkauf. Plötzlich tauchen alte Wegerechte oder längst 
vergessene Eintragungen auf. „Davon wusste ich gar nichts“, heißt es 
dann häufig. Das Problem: Solche Einträge führen fast immer zu Verzö-
gerungen, die Zeit, Geld und manchmal auch Kaufinteressenten kosten.

Mein persönlicher Rat
Aus notarieller Sicht lohnt es sich, das eigene Grundbuch gelegent-
lich bewusst anzusehen. Nicht aus Neugier, sondern aus Vorsorge. Und 
wenn man unsicher ist: Lieber einmal fachkundigen Rat einholen bei 
seinem Vertrauensnotar. „Wer Eigentum hat, sollte sein Grundbuch 
ungefähr so gut kennen wie seinen Versicherungsordner“, rät Ronald 
Mayer. „Das verhindert böse Überraschungen und spart im Ernstfall 
viel Aufwand. Denn eines ist sicher: Das Grundbuch vergisst nichts.“ 
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